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E d i t o ri  a l 

… das hat meinen Horizont  
		  wirklich erweitert.

Verständnis und Fähigkeiten zu ent-
wickeln, in Kapazität zu wachsen, das 
verändert jemanden – innerlich, aber 
auch in Beziehungen zu anderen und 
durch neue Möglichkeiten in der Welt. 

Lernen kann der Schlüssel sein, um ein 
festeres Fundament zu schaffen und 
vielfältige Perspektiven zu verstehen, 
um Beziehungen aufzubauen, zu ver-
tiefen oder zu heilen.

Viele Menschen sehen die AWM als 
eine Oase, als Raum für Reflexion und 
Austausch, Input und Inspiration.

… hat mich vorbereitet  
          für eine spannende neue Aufgabe.

Wenn Sie merken, dass Sie sich mehr 
wünschen, dass Sie mehr Verständnis, 
Perspektiven und Qualität in Bezie-
hungen erreichen möchten …

Wenn Sie sich tiefer mit Fragen und 
Themen auseinandersetzen wollen, 
sich ein festeres Fundament für Ihr 
Leben und Ihre Arbeit wünschen, weiter 
gehen und in Ihre Zukunft investieren 
möchten …

Wenn Sie nach mehr persönlicher Tiefe, 
Input und Austausch mit anderen su-
chen oder einen zertifizierten / akkredi-
tierten Abschluss brauchen …

… dann freuen wir uns darauf, Ihnen 
unser Bildungsangebot vorstellen zu 
können.

… hat mir wertvolle neue Denkwege 
erschlossen und Vorhandenes vertieft. 

„Ich gehe sehr motiviert von dieser Wo­
che (bei euch) und freue mich, dass meine 
Arbeit Gestalt annimmt“,  schrieb mir 
heute ein Student. Das ist es, wofür 
wir da sein wollen.

Lernen bereichert, macht sehend, gibt 
uns neue wertvolle Denkstrukturen. 
Lernen öffnet Türen und schafft neue 
Möglichkeiten. 

Lernen bedeutet auch, unterwegs zu 
sein, sich auf den Weg zu machen, ein 
Ziel zu haben und sich auf das Ankom-
men oder einen Meilenstein zu freuen.

Wachstum ist ein Prozess, ein Weg. 
Jeder Profi weiß, dass man andere 
Menschen braucht, um dabei weit zu 
kommen. Gemeinsam unterwegs zu 
sein, Weggefährten zu haben, ermög
licht selbst das Besteigen hoher Berge. 
Lernen ist Teamsache!  

g o  d eeper     g o  w i d er  g o  f u r t h er  
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F i t  f ü r d ie  Zukun ft 

 
 
Persönlich 

 
 
 

Kompetente Dozenten und Dozen-
tinnen werden mit Ihnen vielschichtige 
Themen in der Begegnung von Theolo-
gie und Kultur bearbeiten. Von Tages-
seminaren über Fortbildungskurse bis 
hin zu Studiengängen und Promotion, 
finden Sie ein spannendes Angebot 
von Bildung: 
praxisnah und doch akademisch 
hochwertig und akkreditiert, interkul-
turell erfahren und global ausgerichtet, 
berufsbegleitend und flexibel.

Wir sind hier, für und mit Menschen, 
die sich auf den Weg machen, unter-
wegs sind, um tiefer und weiter zu 
kommen in ihrem Leben und Dienst. 
 

Wünschen Sie sich auf diesem Weg 
 	 viel Flexibilität, modulare Angebote, 

einen akkreditierten Abschluss? 
 	 Praxisnähe und wertvollen Erfah-

rungsaustausch?
 	 fähig zu sein, anderen sensibel und 

wertschätzend zu begegnen?
 	 sich selbst und Ihren Kontext tiefer 

zu reflektieren?
 	 theologisch fundiert und fachlich 

kompetent zu arbeiten?
 	 Ihre christliche Spiritualität aktiv zu 

vertiefen?
 
Dann laden wir Sie ein, sich zusammen 
mit uns auf Ihren persönlichen Bil-
dungsweg aufzumachen. Für Gott, für 
Sie selbst und den Menschen zuliebe. 

Ich habe in meinem eigenen Leben 
erfahren, wie Bildung vielfältigere, 
tiefere Perspektiven erschließt und 
viele neue Türen öffnet. Nach gut 
30 Jahren internationaler Arbeit ist 
Bildung für mich, immer wieder neu, 
ein Privileg, eine enorme Möglichkeit, 
heute anzufangen, um die Zukunft zu 
gestalten. 

Diese Erfahrung wünsche ich auch 
Ihnen! 

Auf diesen Weg lade ich Sie ein.

Im Namen der Studien- und Pro-
grammverantwortlichen, im Namen 
aller Mitarbeitenden der AWM: 

Herzlich willkommen!

Ihr

Dr. Peter Westphal
Rektor

Im März 2021

PS: Eine chronologische Liste aller  
Angebote finden Sie unter  
www.awm-korntal.eu    Kurse
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Wer    w ir   si  n d 

Die AWM ist eine Bildungsein-
richtung mit dem Schwerpunkt 
theologischer, fachlicher und 
interkultureller Bildung – aus 
der Praxis in die Praxis. Sie wurde 
als „Seminar für missionarische 
Fortbildung“ in den späten 1960er-
Jahren von der Arbeitsgemein-
schaft Evangelikaler Missionen e. V. 
in Deutschland (AEM-D) gegründet.
Ziel war neben der Vermittlung von 
Fachkompetenzen für klassische 
Aufgabenfelder auch die Vermitt-
lung von fachübergreifenden Sozi-
al-, Selbst- und Methodenkompe-
tenzen, um kulturell reflektiert und 
für den Kontext relevant leben und 
arbeiten zu können.

Heute stehen die Initialen AWM für 

	D eine 	A kademie  
	 unsere 	W elt  
	G ottes 	M iss ion

Wir befähigen Menschen, 
 	 sich selbst und den Kontext tiefer zu 

verstehen,
 	 theologisch fundiert und fachlich  

kompetent zu arbeiten,
 	 sprachfähig zu werden, um kulturell 

reflektiert und für den Kontext verständlich 
zu sein,

 	 eine bewusstere Sensibilität und Wert-
schätzung für andere zu entwickeln,

 	 die eigene christliche Spiritualität aktiv zu 
vertiefen.

Viele Studierende wenden dieses Wachstum 
an in der 
 	 Begleitung und Beratung von Menschen,
 	S elbstführung,
 	 Führung von Menschen und Organisationen.

Zunächst war die AWM eine Abteilung inner-
halb der AEM-D. Im Jahr 2002 wurde sie als 
gemeinnützige GmbH gegründet und damit 
ausgegliedert. Anteilseigner der AWM sind 
heute:
 	 Arbeitsgemeinschaft Evangelikaler 

Missionen e. V., Deutschland (AEM-D)
 	A rbeitsgemeinschaft Evangelischer 

Missionen, Schweiz (AEM-CH)
 	E vangelische Brüdergemeinde Korntal

Unter dem Dach der AWM  
befinden sich verschiedene 
Bereiche: 

European School of Culture and  
Theology (ESCT)  
In Zusammenarbeit mit der Colum-
bia International University (CIU) 
bieten wir Zertifikate (Certificates 
of Advanced Studies), Masterstu
diengänge sowie Promotionsstudien 
an. Die akademischen Grade werden 
von CIU vergeben (s. ab S. 37).

Weiterbildungen und Seminare  
Diese Angebote wenden sich vor-
wiegend an Menschen, die im christ-
lich motivierten Umfeld beruflich 
oder ehrenamtlich engagiert sind 
(s. ab S. 12). Hier werden fachliche, 
spirituelle und lebenspraktische 
Entwicklungschancen angeboten. 

Europäisches Institut für Migration,  
Integration und Islamthemen (EIMI) 
Das EIMI-Team engagiert sich für 
die Vernetzung von Menschen und 
Organisationen, es steht für Vor-
träge zur Verfügung und organisiert 
Fachtagungen. 

Der thematische „rote Faden“,  
der sich durch unsere Angebote 
zieht, liegt in der interkulturellen, 
internationalen Perspektive, die 
alle Fachbereiche durchdringt: 
 	 die Wissensaneignung über 

kulturelle Unterschiede, 
 	 die Förderung der Wertschätzung 

kultureller Vielfalt und 
 	 die Befähigung zu reflektiertem 

Handeln, das für den Kontext 
relevant und verständlich ist.

1957
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G e m e i n sa m e s  H ö r e n  … a u f  G ot t e s  W o rt  … a u f e i n a n d e r  …  a u f  g u t e n  I n p u t

V i e l e  B e g e g n u n g e n  … m i t  e i n z i g a rt i g e n  M e n s c h e n  …  Z e i t  z u m  A u s ta u s c h
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Akkre     d i t ier   u n g  /  Z er  t ifizier       u n g  /  M i t g l ie  d sc  h a f t e n 

Die AWM ist eine evalag-zertifizierte 
Bildungseinrichtung, registriert in 
Baden-Württemberg. Das evalag-Zer-
tifikat für wissenschaftliche (Weiter-)
Bildungseinrichtungen ist ein im Rah-
men des Bildungszeitgesetzes Baden-
Württemberg anerkanntes Gütesiegel, 
akkreditiert durch den Deutschen 
Akkreditierungsrat. 
Je nach Regelung Ihres Bundeslandes 
können bis zu fünf Tage Freistellung 
für Weiterbildungen pro Jahr beantragt 
werden (siehe auch S. 76).
Unsere Masterstudiengänge durch
liefen ebenfalls erfolgreich die Pro-
grammakkreditierung (www.evalag.de)  
und erhielten das Siegel des Deut-
schen Akkreditierungsrats.

Unsere Studiengänge sind aufgrund 
der Akkreditierung unserer Partner
universität CIU in Nordamerika 
international anerkannt. 
Die Zentralstelle für ausländisches 
Bildungswesen der Kultusminister-
konferenz führt CIU auf ihrer Anabin 
Liste mit H+, der höchsten Kategorie. 

H+ sagt aus, dass CIU in den USA als 
Hochschule anerkannt ist und auch in 
Deutschland als Hochschulinstitution 
betrachtet wird. 

CIU ist akkreditiert durch:

	 Southern Association of Colleges 
and Schools (SACS)  
www.sacscoc.org

	 Association of Theological Schools 
(ATS)  
www.ats.edu

	 Association of Biblical Higher Edu-
cation (ABHE)  
www.abhe.org

Die AWM ist Mitglied des European 
Council for Theological Education 
(ECTE) und dadurch auch mit dem 
International Council for Evangelical 
Theological Education (ICETE) verbun-
den. ECTE ist eine Akkreditierungs
agentur, die Gütesiegel für theologi
sche Bildungsstandards verleiht und 
damit ermöglicht, Leistungen von 
Studierenden innereuropäisch und in-
ternational zu vergleichen und gegen-
seitig anzuerkennen. 

Mitarbeiter der AWM sind z. Zt. in ECTE 
und der weltweiten Akkreditierungsor-
ganisation ICETE vertreten, um andere 
theologische Bildungsstätten zu stär-
ken und ihnen zu helfen, die Standards 
der Akkreditierung zu erreichen. 
Die AWM leistet damit einen Beitrag 
zur Stärkung christlicher, theologischer 
Ausbildungen, über unsere eigene Bil-
dungsstätte hinaus, und ist so eng mit 
den aktuellen Entwicklungen in Europa 
und weltweit verbunden.

In Deutschland ist die AWM Mitglied 
der Konferenz Bibeltreuer Ausbil-
dungsstätten, KBA.
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Columbia 
International 

University

South Carolina, USA

Bildungshostel
Tagungen

European School 
of Culture and 

Theology

Beratung  
von Organisationen

und Gemeinden Europäisches Institut  
für Migration, Integration 

und Islamthemen

AWM-Beirat
Aufsichtsgremium

Fach-
Bibliothek

Seminare und
Weiterbildungen 

Die AWM wurde von Missionswerken als Bildungsstätte für MitarbeiterInnen aus dem deutschsprachigen Raum gegründet.   
Sie wird getragen von der Arbeitsgemeinschaft Evangelikaler Missionen (AEM) Deutschland, mit z. Zt. 106 Mitgliedswerken  
(www.aem.de), der Arbeitsgemeinschaft Evangelischer Missionen Schweiz, mit z. Zt. 36 Mitgliedswerken (www.aem.ch) und der 
Ev. Brüdergemeinde Korntal (www.bruedergemeinde-korntal.de).

AEM Deutschland AEM Schweiz Ev. Brüdergemeinde Korntal

Träger der AWM

Akk
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Mein Glaube ist tiefer, 
weiter und vom Kopf ins 

Herz gerutscht. Meditation 
ist jederzeit, überall und in 

jeder Sprache möglich!
Katja Müller

Weiterbildung 
ConViator

Personalreferentin  
bei der Lufthansa

Weiterbildung Systemische  
Organisationsentwicklung

Vorstandsvorsitzender  
ERF Medien e. V.

Durch die Weiterbildung habe ich 
weiter in eine Führungshaltung 
hineingefunden, die gleichzeitig 
von Gelassenheit, Zielstrebigkeit 

und Partizipation geprägt ist.
Dr. Jörg Dechert



Wei   t erbi    l d u n ge  n  u n d  S emi   n a re

Tools und Impulse für die Praxis

Lehr- und Lerngemeinschaft
Networking mit Weggefährten
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Tools und Impulse für die Praxis
 	 ReferentInnen aus der Praxis 
 	 Reflexion Ihrer Tätigkeit
 	 Fallstudien aus Ihrem  

(Berufs-)Alltag

Lehr- und Lerngemeinschaft
 	 Voneinander lernen                            
 	 Wissen teilen
 	D en Horizont erweitern

Networking
 	 Erfahrungen austauschen
 	 Kontakte knüpfen
 	 Gemeinsam unterwegs sein

Das und noch mehr zeichnet 
unsere Weiterbildungen und Se-
minare aus. Auf den folgenden 
Seiten finden Sie unsere modu-
laren Weiterbildungen:
 	 Konflikttransformation
 	 Systemische  

Organisationsentwicklung
 	 Lösungsfokussierte  

Konfliktklärung
 	 Member Care
 	 ConViator® 

Die Weiterbildungen und Seminare 
sind nicht an die akademischen 
Studiengänge gebunden und stehen 
jedem offen. Sie können fast alle 
Module auch einzeln besuchen, 
ohne sich für eine komplette Weiter
bildung zu bewerben. Wählen Sie 
die für Sie relevanten Themen und 
nehmen Sie an verschiedenen Mo-
dulen teil.

Wir empfehlen Ihnen außerdem ei-
nen Blick in das Seminarangebot des 
EIMI (ab S. 32). Auch in Kursen der 
Studiengänge (ab S. 38) sind Sie als 
GasthörerIn herzlich willkommen.

Sind Sie an einer Weiterbildung 
interessiert und haben noch Fragen? 
Dann nehmen Sie bitte telefonisch 
oder per Mail Kontakt mit uns auf. 
Bewerbungsunterlagen senden wir 
Ihnen auf Anfrage gerne zu.

Wir freuen uns auf die persönliche 
Begegnung mit Ihnen – in Korntal 
und online.

Wei   t erbi    l d u n ge  n  u n d  S emi   n a re  

 Information und	 	 Ausführliche Leitfäden
 Bewerbung	 	 zu den modularen Wei-

terbildungen stehen auf der Website 
zum Download zur Verfügung. Bewer-
bungsunterlagen erhalten Sie gerne 
auf Anfrage. Nach der Prüfung Ihrer 
Bewerbung erhalten Sie eine schriftliche 
Bestätigung.  
Richten Sie Ihre Anfragen bitte an  
Nadja Huß: nhuss@awm-korntal.eu  
Weitere Informationen finden Sie unter  
www.awm-korntal.eu   

  Seminare und Weiterbildungen  

 Anmeldung	 	 Online über unser 
Anmeldeformular auf rechts genannter 
Webadresse unter    Kursliste  
Anmeldeschluss:  
14 Tage vor Beginn des Seminars.  
Spätere Anmeldungen sind möglich, 
bedeuten jedoch eine zusätzliche 
Spätanmeldegebühr von 20,– € pro 
Modul. 
Teilnehmende der gesamten Weiter- 
bildung genießen Erstbuchungsrecht.

 Preise	 	E ine Auflistung 
aller Preise finden Sie auf S. 74.

 Zertifikat bzw.	 	 Absolvierende von  
 Bescheinigung	 	 Weiterbildungen 

erhalten ein Zertifikat. 
Teilnehmende an Seminaren er-
halten am Ende des Seminars eine 
Bescheinigung.

 Kontakt	 	  
Nadja Huß  
nhuss@ 
awm-korntal.eu 
 
Weitere Informationen finden Sie 
unter www.awm-korntal.eu   

  Seminare und Weiterbildungen   
  Seminarprogramm

F a c t s 
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Sie wenden Ihre Kompetenzen aus der 
Weiterbildung Systemische Organisa­
tionsentwicklung an und wollen mit 
einem aufkommenden Team-Konflikt 
zuversichtlich und konstruktiv umgehen?

Sie haben die Weiterbildung Member 
Care absolviert und möchten sich zusätz­
lich in der Gestaltung von Teamarbeit und 
Organisationsentwicklung qualifizieren?

Sie haben durch die Weiterbildung 
Konflikttransformation profitiert und 
wollen jetzt die Begleitung von Mitar­
beitenden umfassender im Sinne von 
Member Care gestalten?

Die Herausforderungen in Berufen 
mit Personalverantwortung sind 
vielschichtig. Unsere Weiterbildungen 
Konflikttransformation (KT), Member 
Care (MC) und Systemische Organisa-
tionsentwicklung (OE) sind daher mo-
dular aufgebaut. So lassen sich nach 
erfolgreicher Absolvierung einer Wei-
terbildung Grundlagenmodule einer 
anderen anfügen, um Kompetenzen 
so zu erweitern, dass sie zu Ihrem 
konkreten Aufgabenprofil passen.

Synergieeffekte ergeben sich dabei 
durch die sich ergänzenden Inhalte so-
wie durch die Begegnung mit Teilneh-
menden aus anderen Fachbereichen.

Als besonderer Bonus werden die 
Grundlagenmodule der Zusatzqualifi-
kation bei gesammelter Buchung mit 
25 % Rabatt angeboten.

W
e

it
e

r
b

il
d

u
n

g
 P

lu
s

We i te rbi ld u ng Plu s
Modularer Programm-Aufbau für passgenaue Zusatzqualifikationen

Ein Beispiel aus vielen Möglichkeiten

Systemische  
Organisationsentwicklung
(oder KT oder MC)

Grundlagenmodule von:
Konflikttransformation
(oder OE oder MC) 

PLUSWeiterbildung 25 %
R A B A T T
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 KONFLI  KTTRANS FORMATION
Konflikte angehen – Frieden suchen
Theorien, Training, Coaching: Eine Weiterbildung zur  
Konfliktbearbeitung aus christlicher Perspektive

Sie leiten eine Organisation oder eine 
Gemeinde? Sie tragen Verantwortung 
in der Personalführung Ihres Unterneh­
mens? Sie sind TeamleiterIn eines multi­
kulturellen Teams im In- oder Ausland?

Sie möchten sich einbringen, um mit 
Menschen in Gemeinden, Unternehmen 
und Gesellschaft Konflikte zu bearbeiten 
und Frieden zu suchen?

Konflikte sind oft mühsam.
Sie fressen Zeit.
Sie kosten Nerven.
Wenn sie auftauchen, tendieren 
manche zur Flucht, andere wollen den 
Konflikt mit Gewalt beenden. Beides 
ist als Führungsmethode ungeeignet. 
Von der Leitung einer kleinen Gruppe 
bis zur Führung von Unternehmen 
sind Kenntnisse und Kompetenzen im 
Umgang mit Konflikten unabdingbar 
und entscheidend für eine gelingende 
und erfolgreiche Zusammenarbeit.

Die Kunst, hier reif zu handeln, besteht 
darin, auf den Konflikt zuzugehen und ihn 
mit Umsicht anzugehen, denn eine reife 
Persönlichkeit „bezieht Stellung“.
Thomas Härry:  
Die Kunst des reifen Handelns

Im Rahmen dieser Weiterbildung bie-
ten wir Ihnen Coaching, Training und 
grundlegende Theorien im Umgang 
mit Konflikten. Wir begleiten und 
coachen Sie in konkreten Situationen.
Sie werden am Ende nicht den Re-
spekt vor Konflikten verlieren. Sie 
werden stattdessen Ideen und Hand
lungsansätze bekommen, wie Sie 
einen Konflikt in Ihrem Team, Ihrer 
Gemeinde oder Organisation kon-
struktiv bearbeiten können.

Ziel der Weiterbildung ist, dass die 
Teilnehmenden in ihrem beruflichen 
und privaten Umfeld das Handwerks-
zeug bekommen, um sich zuver-
sichtlicher Konflikten zu stellen, und 
eine Friedensperspektive in Konflikte 
hineinzubringen. Zu oft fehlen Hand-
lungsoptionen, um Gewalt eben nicht 
mit Gegengewalt zu begegnen. Mit 
einer aus dem Evangelium von Jesus 
Christus gespeisten Perspektive des 
Friedens kann auf eine Kultur der 
Angst und Sorge mit einer Kultur der 
Wiederherstellung und des Friedens 
geantwortet werden.
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Konfli kttrans formati on

 	 Grundlagenmodule							     

	 5.-7. Okt. ’21 		 	 Konflikttransformation: Konflikte verstehen und Konflikte	 	 	 Marcus Weiand (MW)	  
	  		 	 umwandeln – Vergebung und Versöhnung 	 	 		
	 25.-27. Okt. ’21 		 	 Konflikte haben System: Konfliktdynamik und Selbstführung	 	 	 MW  &	  
	  		 	 Gottes Frieden für diese Welt: Friedenstheologie	 	 	 Lukas Amstutz (LA)	

  Kernmodule				    							     
	 18. Jan. ’22 		 	 Entscheidungsprozesse				    	 	 MW	
	 noch offen 		 	 Gewaltfreie Kommunikation 	 	 	 angefragt	
	 10.-11. Mai ’22 		 	 Mediation				    	 	 MW	

  Wahlmodule			   								      
	 25. Nov. ’21 		 	 Selbstfürsorge, Resilienz			  	 	 	 Ulrike Schmalzridt (US) 	
	 8. Dez. ’21 		 	 Organisationskultur verstehen und prägen	 	 	 US 	

	 1. Feb. ‘22 		 Online   Digitalisierung			    	 	 	 Stefan Lingott (SL)	
	 2.-3. Feb. ‘22 		 	 Gruppendynamik und Teamentwicklung verstehen und gestalten	 	 	 Susanne Krüger (SK) & SL 	
	 28. 2.-1. 3. ’22 		 	 Gesprächsführung, Kommunikation u. Interkulturelle Zusammenarbeit		 	 François Pinaton (FP)	
	 2. März ’22 		 	 Stress, Trauma, Krisen			   	 	 	 Ulrike Rüggeberg (UR) 	
	 16. März ’22 		 	 Agile Strukturen und effektive Prozesse gestalten	 	 	 SL	

	 19. Jan. ’22 		 	 Supervision			   	 	 	 MW 	
	 17. März ’22 		 	 Supervision			   	 	 	 MW 	

	 29.6.-1.7. ’22 		 	 Inklings-Retreat			   	 	 	 MW 	

Lis   t e  d er   M o d u l e 

  Marcus Weiand  

(Ph.D., King’s College, 
London) ist in Peru auf
gewachsen und arbeitet 
heute als Dozent und 
Berater am Institut für 
Konflikttransformation 

ComPax am Bildungszentrum Bienenberg/Schweiz. 
 

Die Weiterbildung Konflikttransformation wird  
in Kooperation mit dem Institut ComPax des Bil-
dungszentrums Bienenberg durchgeführt.

P r o gr  a mm  -
v er  a n t w o r t l ic  h er  

Aufbau und Umfang 	 (17 	Tage)
Grundlagenmodule 	 6 	Tage
Kernmodule 	 4 	Tage
Wahlmodule 	 mind. 2 	Tage
Supervision 	 2 	Tage
Inklings-Retreat 	 3 	Tage
Die Weiterbildung muss nicht binnen eines 
Jahres absolviert werden. Wir empfehlen den 
Einstieg mit den Grundlagenmodulen.
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Memb e r Care

Sie sind im Ausland im Auftrag Ihrer 
Organisation oder Ihres Teams für 
Member Care verantwortlich? 

Sie haben Personalverantwortung  
oder sind im Heimatbüro Ihrer Missions­
gesellschaft tätig? 

Sie engagieren sich in Ihrer Gemeinde 
in der Begleitung von MissionarInnen?

MissionarInnen sind wertvolle Mitar-
beitende der Missionsgesellschaften 
und der Gemeinden. Sie investieren 
viel, stehen in einem anspruchsvollen 
Dienst und brauchen ganzheitliche 
Unterstützung und Wertschätzung. 
Eine Organisation oder Gemeinde, die 
MissionarInnen aussendet, übernimmt 
Verantwortung, sie zu begleiten, zu 
stärken und Wachstum zu fördern. 
Damit wird die Grundlage für einen 
gesunden und nachhaltigen Dienst 
gelegt. Member Care befasst sich 
genau mit dieser Fragestellung. Wie 
kann eine ganzheitliche Fürsorge für 
die Mitarbeitenden in der Mission / 
im interkulturellen Dienst aussehen? 
Diese Weiterbildung will einen Beitrag 
leisten, um Verantwortliche in Organi-
sationen und in Gemeinden zu befähi-
gen, ein reflektiertes Konzept für ihre 
Member Care-Arbeit zu entwickeln.

Drei Grundlagenmodule behandeln 
allgemeine und biblische Grundla-
gen von Member Care. Übergänge/
Re-Entry und Debriefing sind weitere 
wichtige Themen, die in den ersten 
Modulen behandelt werden. 
 
Eine Reihe von Kernmodulen vertieft 
Member Care-spezifische Themen, 
wie Umgang mit Stress, Traumata, 
Krisen und Konflikten. 
 
Aus verschiedenen Wahlmodulen 
können eigene Schwerpunkte gesetzt 
werden. 

Für Teilnehmende der Weiterbildung 
ergänzt ein Supervisionstag den Lern-
transfer in die Praxis. Unter Anleitung 
von erfahrenen ReferentInnen wer-
den Fälle aus der Praxis der Teilneh-
menden in der Gruppe gemeinsam 
reflektiert und Handlungsoptionen 
erarbeitet.

Ein Inklings-Retreat am Ende der 
Weiterbildung schafft durch kommu-
nikative und kontemplative Elemente 
Räume und Zeiten zur Selbstreflexion, 
gegenseitigen Inspiration und damit 
zum Lernen und Reifen. 
Die einzigartige Lehr- und Lerngemein-
schaft lebt von den Impulsen der Re-
ferentInnen, die ihre Erfahrungen aus 
der Member Care-Praxis mitbringen, 
und den Beiträgen der Teilnehmenden, 
die in unterschiedlichen Bereichen und 
Organisationen tätig sind.

Z u s a t z a n geb   o t 

Fachseminar  
in Kooperation mit Le Rucher		
		
	25.-29. Okt.	 Debriefing for 	
	 2021	 Member Care Provider	
		  Kristine Bresser  
		  & Erik A. Spruyt	
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Me mbe r Care

 	 Grundlagenmodule				    				  
	 5.-7. Okt. ’21	 	 	 Grundlagen Member Care   	 	 	 Simon Bohn (SB) &	  
	  		 	 	 	 	 	 Sandra Menges (SM)	
	 7.-8. Dez. ’21	 	 	 Debriefing	 	 	 Gabriele Hölzle (GH) &	  
	 	 	 	    		  	 	 SM	
	 19.-20. Jan. ’22	 	 	 Übergänge, Re-Entry   	 	 	 GH & Anette Schubert (AS)	
  Kernmodule									       
	 2. März ’22	 	 	 Stress, Trauma, Krisen	 	 	 Ulrike Rüggeberg (UR)	
	 28. Feb. - 1. März ’22	 	 	 Gesprächsführung, Kommunikation u. Interkulturelle Zusammenarbeit	 	 	 Francois Pinaton (FP)	
  Wahlmodule				    					   
	 25. Nov. ’21	 	 	 Selbstfürsorge, Resilienz   	 	 	 Ulrike Schmalzridt (US)	
	 8. Dez. ’21	 	 	 Organisationskultur verstehen und prägen   	 	 	 US	
	 18. Jan. ’22	 	 	 Entscheidungsprozesse   	 	 	 Markus Weiand (MW)	
	 1. Feb. ’22	 	 Online   Digitalisierung   	 	 	 Stefan Lingott (SL)	
	 2.-3. Feb. ’22	 	 	 Gruppendynamik und Teamentwicklung verstehen und gestalten	 	 	 Susanne Krüger (SK) & SL	
	 10.-11. Mai ’22	 	 	 Mediation   	 	 	 MW	
	 noch offen	 	 	 Gewaltfreie Kommunikation   	 	 	 angefragt	
	 12. Mai ’22	 	 	 Supervision	 	 	 GH & SM   	
	 29. Juni - 1. Juli ’22	 	 	 Inklings-Retreat	 	 	 SB	

Lis   t e  d er   M o d u l e 
P r o gr  a mm  -
v er  a n t w o r t l ic  h er  

  Simon Bohn  

(M.A. Bible, CIU) ist bei 
DMG interpersonal e. V. 
als Personalleiter Ame-
rika und Asien tätig, 
Mitglied im Core Team 
von Member Care Part-

ner Deutschland und Mitglied im Risk & Crisis 
Management Network-Europe. Nach einer Zim-
mererlehre, BWL-Studium und einem Studium 
an der AWM arbeitete Simon mit seiner Familie 
acht Jahre im Amazonastiefland in Peru.

Aufbau und Umfang 	 (17 	Tage)
Grundlagenmodule 	 7 	Tage
Kernmodule 	 3 	Tage
Wahlmodule 	 mind. 3 	Tage
Supervision 	 1 	Tag
Inklings-Retreat 	 3 	Tage

Die Weiterbildung muss nicht binnen eines 
Jahres absolviert werden. Wir empfehlen den 
Einstieg mit den Grundlagenmodulen.
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Berufsbegleitende Weiterbildung für Führungskräfte

Organisationen zu gestalten, zu 
steuern und insgesamt weiterzu­
entwickeln, ist eine komplexe 
Herausforderung.

Wie prägt man Organisationskultur, 
entwickelt Strategien und Leitbilder, 
optimiert Abläufe, moderiert grup­
pendynamische Aspekte und wie 
geht man mit Widerständen um?

Diese und viele weitere Fragen 
werden unter Berücksichtigung 
systemischer Zusammenhänge 
fundiert und praxisnah bearbeitet.

Mit der Weiterbildung Systemische 
Organisationsentwicklung bieten wir 
eine umfassende und doch kompakte 
Möglichkeit, sich in Fragen der Gestal-
tung einer Organisation fit zu machen. 
Die Grundlagen- und Kernmodule 
führen in die wichtigsten Aspekte ein 
und liefern wesentliches Handwerkszeug 
zum Verstehen, Steuern und Entwickeln 
einer Organisation. Durch die Auswahl 
aus vielfältigen Wahlmodulen können 
eigene Schwerpunkte gesetzt werden. 
Für die Teilnehmenden am Gesamt
programm ergänzt begleitende Super-
vision den Lerntransfer auf einzigartige 
Weise: Hier werden Fälle aus der Praxis 
gemeinsam reflektiert und praxisnahe 
Handlungsoptionen erarbeitet. 

Ein Inklings-Retreat schafft durch kontem-
plative und zugleich intensive kommunikative 
Elemente einzigartige Räume und Zeiten zur 
Selbstreflexion, zur gegenseitigen Inspiration 
und damit zum Lernen und Reifen.

Diese Weiterbildung richtet sich an alle, die 
eine Führungsrolle innehaben und somit 
Praxiserfahrung aus der Gestaltung von 
Teamarbeit und Organisationsentwicklung 
mitbringen. Auch (Gemeinde-)Berater und 
Trainer / Coaches können ihre Praxis hier 
fundieren.

Die Teilnehmenden erwartet praxisorien
tiertes Wissen, Tipps und Übungen, inspirie-
render Austausch, erprobte Tools und eine 
gemeinsame Reflexion der eigenen Erfahrung 
während der Supervisionstreffen.

SYSTE M IS CHE  ORGANISATIONSENTWICKLUNG

  Stefan Lingott   
(Ph.D., Universität Klagenfurt), 
Studium der Theologie, Soziolo-
gie, Psychologie und Kommuni-
kationswissenschaft, Promotion 
in Organisationsentwicklung. 
Selbständig als Systemischer 
Organisationsberater, Gründung 
und Führung von verschiedenen 
Organisationen im Profit- und 
Nonprofitbereich.

P r o gr  a mm  - 
v er  a n t w o r t l ic  h er  
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 	 Grundlagenmodule			  	
	5.-6. Okt. ’21	 		 Organisationen systemisch verstehen	 		 Stefan Lingott (SL) &	  
	  			 und steuern 	 		 Ulrike Schmalzridt (US)	
	 7.-8. Okt. 	 		 Führung in Organisationen systemisch 	 		 SL & US	  
	  ’21 			 strukturieren und wirksam leben	 			
	 23.-24. Nov. 	 		 Veränderungen von Organisationen 	 		 SL	  
	  ’21	 		 verstehen und erfolgreich bewältigen	 		 	

	  Kernmodule			  			  	
	 8. Dez. ’21 	 		 Organisationskultur verstehen 	 		 US	  
	 	 		 und prägen	 			
	 2.- 3. Feb. 	 		 Gruppendynamik und Teament- 	 		 Susanne Krüger	  
	  ’22	 		 wicklung verstehen und gestalten	 		 SL	

	  Wahlmodule			 			  	

	 29. Okt. ’21	 	 Online   Lösungsfokussierte Haltung 	 		 SL	  
	 	 		 und Polaritäten in Organisationen 	 			
	 25. Nov. ’21 			 Selbstfürsorge, Resilienz  	 		 US	
	 18. Jan. ’22	 		 Entscheidungsprozesse	 		 Marcus Weiand (MW)	
	 1. Feb. ’22	 	 Online   Digitalisierung	 		 SL	
	28.2.-1.3. ’22	 		 Gesprächsführung, Kommunikation	 		 François Pinaton	  
	 	 		 und Interkulturelle Zusammenarbeit	 		 	
	 16. März ’22 			 Agile Strukturen und effektive 	 		 SL	  
	 	 		 Prozesse gestalten	 			
	 4. Mai ’22	 		 Strategieentwicklung und Leitbilder	 		 SL	
	10.-11. Mai ’22 			 Mediation 	 		 MW	
	 noch offen 			 Gewaltfreie Kommunikation 	 		 angefragt	

	  Supervisionstage			  	
	 7. Dez. ’21 			 Supervision 1 a 	 		 SL	
	 9. Dez. ’21 			 Supervision 1 b 	 		 SL	
	 15. März ’22 			 Supervision 2 a 	 		 SL	
	 17. März ’22 			 Supervision 2 b 	 		 SL	
	 3. Mai ’22 			 Supervision 3 a 	 		 SL	
	 5. Mai ’22 			 Supervision 3 b 	 		 SL	

	  Inklings-Retreat			  	
	29.6.-1.7. ’22 	 		 Inklings-Retreat 	 		 SL & US	

Lis   t e  d er   M o d u l e 

Aufbau und Umfang 	 (18 	Tage)
Grundlagenmodule 		 6 	Tage
Kernmodule 		 3 	Tage
Wahlmodule 	 mind. 	3 	Tage
Supervision 		 3 	Tage
Inklings-Retreat 	 3 	Tage

Die Weiterbildung muss nicht binnen 
eines Jahres absolviert werden. Wir 
empfehlen den Einstieg mit den Grund-
lagenmodulen.
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Lösungsfokussierte Konfliktklärung

   
   

onlineeine praxisorientierte Begleitung für Führungskräfte

Sie sind Führungskraft und 
gestaltend in Ihrer Organisation 
tätig?

In konkreten Alltagssituationen 
sind Sie immer wieder herausge­
fordert, Konflikte zu klären und 
gestörtes Vertrauen wiederher­
zustellen?

Wie kann es gelingen, dass Sie in 
der Praxis souverän und sicher 
agieren?

Systemische Organisationsentwicklung 
trifft lösungsfokussiertes Konflikt
management. 
Gemeinsam mit erfahrenen Organisati-
onsentwicklern und PraktikerInnen haben 
Sie erstmalig die Gelegenheit, äußerst 
nützliche Haltungen und Tools so gut zu 
kennen, dass Sie konkrete nächste Schritte 
für Ihre anstehenden Herausforderungen 
erarbeiten können.

5 praxisorientierte Module, 
3 individuelle Coaching-Sitzungen und 
vorbereitende Einzelarbeit ermöglichen 
einen passgenauen und nachhaltigen 
Lernerfolg.

In jedem Modul besprechen wir ein 
Schwerpunktthema mit von uns beson-
ders empfohlenen Interventionsformen 
und auch die Themen, die für Sie von 
besonderem Interesse sind. Dazu gehört 
für uns jeweils ein Vorbereitungsauf-
trag. Diese (asynchronen) Vorüberle-
gungen machen die (synchrone) Arbeit 
im Online-Kurs effektiver: Wir können 
uns auf den Erfahrungsaustausch und 
das Erarbeiten von Empfehlungen für 
die praktische Arbeit in Ihren konkreten 
Situationen konzentrieren.

Sie haben eine Weiterbildung an der 
AWM durchlaufen oder möchten praxis
orientiert Themen Ihrer Organisation 
vertiefen? Sie haben praktische Erfah-
rungen in der Beratung und Gestaltung 
von Teams und Organisationen? Auch 
als Trainer oder Coach können Sie den 
Lösungsfokus vertiefen.

Grundlage für den Kurs ist das Buch 
„Lösungsfokussiertes Konfliktmanage-
ment in Organisationen“, Röhrig et. al., 
bei Bedarf werden weitere Impulse und 
Übungen zu ausgewählten Methoden für 
Ihre praktische Arbeit an Konfliktsituati-
onen zur Verfügung gestellt.
 
Erfahrungsaustausch und kollegiale Be-
ratung zu speziellen Fragen und beson-
deren Anwendungs-Herausforderungen 
des lösungsfokussierten Konfliktma-
nagements (Konfliktklärung im virtuellen 
Raum, Konflikteskalation etc.) runden 
den Kurs ab.

Besonderer Hinweis
Bei Bedarf werden die Veranstaltungen 
an verschiedene Zeitzonen angepasst.

Vom Krisen- in den Lösungsfokus
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Lösungsfokussierte Konfliktklärung
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  Stefan Lingott   
(Ph.D., Universität Klagen-
furt), Studium der Theologie, 
Soziologie, Psychologie und 
Kommunikationswissenschaft, 
Promotion in Organisations-
entwicklung. Selbständig als 

Systemischer Organisationsberater, Gründung und 
Führung von verschiedenen Organisationen im Profit- 
und Nonprofitbereich.

  Ulrike Schmalzridt   
(Dipl.-Betriebswirtin), selbst-
ständige systemische Organi
sationsberaterin und Coach, 
internationaler Führungshinter-
grund, seit 2020 Referentin an 
der AWM.

Das erste Modul wird als Tagesseminar (6 h) 
gestaltet und ist für Teilnehmende der Weiterbil-
dung Systemische Organisationsentwicklung als 
Wahlmodul anrechenbar. 

Für alle anderen Teilnehmenden sind die Module 
nur im Paket buchbar. Wir empfehlen eine 
kontinuierliche Teilnahme an allen Terminen im 
Sinne eines nachhaltigen Lernerfolgs und eines 
stabilen Vertrauensaufbaus in der Gruppe.

P r o gr  a mm  v er  a n t w o r t l ic  h e 

    	Individuelle Vorbereitung							  
	 Fr 29. Okt. ’21	 		 1 	 		 Check-in, lösungsfokussierte Haltung und Polaritäten in Organisationen 	

    	Individuelle Vorbereitung				  		 Individuelles Coaching 1	
	 Fr 12. Nov. ’21	 		 2 	 		 Orientierung und Ressourcen stärken 	

    	Individuelle Vorbereitung				  		 Individuelles Coaching 2	
	 Fr 3. Dez. ’21	 		 3 	 		 Zukunftsbilder gestalten und Lösungen finden	

    	Individuelle Vorbereitung				  		 Individuelles Coaching 3	
	 Fr 28. Jan. ’22	 		 4 	 		 Mit Lösungsfokus an Konfliktthemen arbeiten 	

    	Individuelle Vorbereitung							  
	 Di 15. Feb. ’22	 		 5 	 		 Kollegiale Beratung für herausfordernde Situationen in Konflikt- 	  
	 	 		  	 		 moderation und Beratung (LF Reflecting Team) 	

Lis   t e  d er   M o d u l e 
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ConVi ator ®

Sie möchten Menschen unterschied­
lichster Prägung eine Zeit lang auf 
ihrem Weg mit Jesus Christus begleiten 
und dabei selbst in Ihrem Glauben 
wachsen?

Sie möchten Ihren Horizont weiten  
und andere Formen der christlichen 
Spiritualität kennenlernen – im Drei­
klang von Gott, Ihnen selbst und Ihrem 
Nächsten?

Sie möchten Menschen in unterschied­
lichen Kontexten (Kulturen, Kirchen, 
Organisationen, Teams …) dabei unter­
stützen, ihre Gottesbeziehung und 
Beziehungen zu anderen zu klären und 
zu vertiefen?

Viator (lat.) heißt Pilger, Bote. Als Con-
Viator werden Sie Wegbegleiter auf 
einem geistlichen Übungsweg. Was 
Sie in dieser Weiterbildung persönlich 
entdecken und erlernen, kommt in der 
gemeinsamen Anwendung mit ande-
ren zur vollen Entfaltung. 

Sie selbst werden im Rahmen der 
Weiterbildung in Begleitgesprächen 
darin unterstützt, Gottes Weg mit Ih-
nen und anderen besser zu verstehen 
und zuversichtlich zu gehen.
Ziel ist es, Gottes einladende Liebe zu 
erfahren und für Menschen in Ihrem 
Kontext erfahrbar zu machen.

Ergänzende Perspektiven aus anderen 
christlichen Traditionen und Kultur-
kreisen befähigen dabei, Menschen 
mit verschiedenen Hintergründen 
anzunehmen und eine Zeit lang auf 
ihrem Weg mit Gott zu begleiten. 
Dabei geht es nicht um Seelsorge 
oder Coaching, sondern darum, durch 

gemeinsame geistliche Übungen 
Christus als die verbindende Mitte zu 
erleben.

„Wir kamen dahin, wo wir sind, durch 
Glaubenserfahrungen in enger Verbin­
dung mit anderen, durch die gemeinsame 
Suche nach Licht und Wachstum, durch 
Diskutieren, Beten und oftmals schmerz­
haftes Ringen mit anderen Christen. Man 
fragt sich also, ob wir dieses tiefe Erleben 
der Liebe und Gnade Gottes an andere 
Menschen auf andere Art weitergeben 
können, als dass wir diesen Weg mit 
ihnen gehen.“		  David Bosch

Grundlage der Weiterbildung ist David 
Boschs Buch „Eine Spiritualität des 
Weges“, in dem er von authentischem 
geistlichem Leben schreibt. Er zeigt 
darin unter anderem, wie wir gerade 
durch den Mut zur Schwäche Haltung 
zeigen und wie wir im Blick auf andere 
unsere wahre Identität finden kön-
nen. Einen Gott, der sich an andere 

verschenkt, können wir dort zutiefst 
kennenlernen, wo wir uns mit seinem 
missionarischen Anliegen eins ma-
chen, wo wir uns mit ihm und anderen 
auf den nicht immer leichten Weg 
machen.
  
Die Weiterbildung gliedert sich in 
drei Abschnitte, die jeweils aus einer 
Einführung (Grundmodul), der Anwen-
dung des Erlernten (Praxismodul) und 
der Vertiefung (Kernmodul) bestehen. 
Zwischen den Abschnitten finden 
Begleitgespräche für die persönliche 
und gemeinsame Reflexion statt. 
Krönender Abschluss ist das „Festum 
Viaticum“, das einzigartige Räume für 
Rückblick, Ausblick und gegenseitige 
Inspiration schafft.

Geistlich wachsen und andere begleiten.
Ein Übungsweg.
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ConVi ator ®

 	D atum			Modul		 	T hemen				  

	 16.-17. Sep. 		 	 G 1	 	 	 Eine Spiritualität des Weges	 	 	 Christliche Spiritualität; ihr Selbstverständnis	  
	 2021 		 		  	 	 	 	 	 und ihre Bestimmung	
    	 dazwischen	 	 	 P 1	 	 	 Mein Leben – vor Gott reflektie-		 	 Übungen & Journaling – Begleitgespräch	  
    	 	 	 		  	 	 ren & von Gott erneuern lassen	 	 		
	 14.-15. Okt.	 	 	 K 1	 	 	 Mensch werden, 	 	 	I dentität in Christus; multiple religiöse Identität; 	  
	 2021	 	 		  	 	 weil Gott Mensch wurde	 	 	 die menschliche Entwicklung aus geistlicher Sicht	

	 6.-7. Dez. 		 	 G 2	 	 	B otschafter und Diener	 	 	 Berufung; Heiligung, Sendung; an Gottes Sendung	  
	 2021 		 		  	 	 um Christi Willen	 	 	 teilhaben; persönliches Vision- und Mission-Statement	
    	 dazwischen	 	 	 P 2	 	 	 Mein Leben auf Gott aus- 	 	 	 Übungen & Journaling – Begleitgespräch	  
    	 	 	 		  	 	 richten & mit Gott gestalten	 	 		
	 24.-25. Jan. 		 	 K 2	 	 	 In der Welt sein, 	 	 	 Freundesliebe; Nächstenliebe und Feindesliebe	  
	 2022	 	 		  	 	 aber nicht von der Welt sein	 	 	 vs. Liebe zur Welt und Kainsliebe	

	 17.-18. Feb. 		 	 G 3	 	 	D er Mut zur Schwäche	 	 	D as dramatische Lebensmodell; 	  
	 2022 		 		  	 	 	 	 	 Sterben und Auferstehen	
    	 dazwischen	 	 	 P 3	 	 	 Mein Leben – mit dem 	 	 	 Übungen & Journaling – Begleitgespräch	  
    	 	 	 		  	 	 Nächsten geteilt	 	 		
	 28.2.-1.3. 		 	 K 3	 	 	 Geistliche Begleitung 	 	 	T heologische Aspekte, Bedeutung von 	  
	 2022	 	 		  	 	 	 	 	G emeinschaft; rechte Sehnsucht; 	  
		  	 		  	 	 	 	 	A chtsamkeit, Schweigen; Lebensordnung	

	 21.-23. März 		 	 F V	 	 	 Festum Viaticum 	 	 	 Rückblick, Ausblick, Mahlfeier und Sendung 	  
	 2022	 	 		  	 	 	 	 	  	

Lis   t e  d er   M o d u l e 
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  Joachim Pomrehn  
(Ph.D., Columbia Internati-
onal University) ist Dozent 
an der AWM, vorher viele 
Jahre in der pastoralen 
Begleitung und Lebensbe-

ratung tätig. Seine Leidenschaft gilt der menschli-
chen und geistlichen Entfaltung von Christen, auch 
unter schwierigen Lebensbedingungen. 
Er hat in Basel Theologie studiert und promovierte 
an der AWM/Columbia International University. 
In den Studiengängen unterrichtet er den Bereich 
„Spiritualität“.

P r o gr  a mm  v er  a n t w o r t l ic  h er  



In diesem Studienjahr bieten 
wir in Kooperation mit Partner-
organisationen an:

 	 Sportmissionarische Arbeit 
mit SRS e. V.

 	 Messianisches Lehren und 
Lernen mit dem  
Evangeliumsdienst für Israel 

Veranstaltungsort	 Begegnungs- und Tagungszentrum Michelsberg  
	 Michelsberg 1 
	 73337 Bad Überkingen-Oberböhringen
Anmeldeschluss	 1. Mai 2022

Wir sind offen für weitere Bildungspartnerschaften mit Verbänden und 
Organisationen.

Dazu kommen die Seminarreihen:

 	 Cross(ing) Cultures 
mit Yassir Eric und Team (s. S. 33)

 	 Gospelmusik 
mit Andreas Hausamman (Gospel im 
Centrum, St. Gallen), Thomas Dillenhöfer 
(Gospel im Osten, Stuttgart) und  
Christopher Hopp (Theologe und Pädagoge) 
 

Selbstverständlich kann jedes Seminar einzeln 
belegt werden. 

Auch für diese Seminare bzw. Seminarreihen 
kann Bildungsurlaub beantragt werden – für 
berufliche oder ehrenamtliche Tätigkeitsfelder.

Alle Beschreibungen finden Sie auf den fol-
genden Seiten.
Wir freuen uns darauf, Sie zu einem der Semi-
nare oder einer ganzen Seminarreihe bei uns 
zu begrüßen!

S ich e rh e i ts training Seminarre i he n

	 Termin	 	 	S eminar	 	 	 Referenten	
 
	 6.-8. Juli	 	 	 Trainingskurs zu sicherheits-	 	 	 Pascal Michel	  
	 2021	 	 	 gerechtem Verhalten bei	 	 	 und Alexander	  
		  	 	 Auslandseinsätzen	 	 	 Förster	
	 	 	 	 Sie reisen oder leben als MissionarIn oder MitarbeiterIn	  
		  	 	 einer NGO im Ausland? Dieses Training richtet sich an 	  
		  	 	 MitarbeiterInnen, die in Ländern mit erhöhten Sicherheits-	  
		  	 	 risiken aktiv sind.				     
		  	 	 Weitere Details siehe Website.				  
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Sportm i ssi onari s che Arbeit

	 Termine	 	 	S eminar	 	 	R eferentInnen	
 
	 21.-22. Jan.	 	 	 Sportlich Menschen erreichen	 	 	 Hans-Günter Schmidts 	  
	 2022	 	 		  	 	 & Andrea Schieweck	
	 	 	 	 Weltweit verbindet der Sport Menschen und Nationen. In diesem Semi-	  
		  	 	 nar werden wir aufzeigen, welche Relevanz der Sport für unsere	  
		  	 	 Gesellschaft hat und welche missionarischen Chancen sich daraus für	  
		  	 	 die Gemeinde und sportambitionierte Mitglieder ergeben. International	  
		  	 	 erprobte Modelle und Praxisbeispiele geben Anregung, das individuell	  
		  	 	 passende Angebot zu entwickeln und in die Gemeindearbeit zu	  
		  	 	 integrieren.			   	
 
	 25.-26. 		 	 Sportlich authentisch leben 	 	 	 Felix Kibogo &	  
	 März 2022	 	 		  	 	 Andrea Schieweck	
		  	 	G rundlage unseres Lebens und Handelns sind biblische Prinzipien.	  
		  	 	 Doch was sagt die Bibel über Sport? Wie können die Werte, die unser	  
		  	 	 Leben prägen, im Sport zum Ausdruck kommen? Eine Einführung in die 	 
		  	 	 Sportethik beinhaltet u. a. den Umgang mit der Körperlichkeit, Verhal-	  
		  	 	 tensprinzipien für den Wettkampf und klärt Missverständnisse über	  
		  	 	 Sport und Glauben auf. 			   	
 
	 1.-2. Juli 		 	 Sportlich begleiten und fördern	 	 	 Dean und Ela Grube	
	 2022	 	 	 Sie möchten Sportler und Sportlerinnen helfen, in ihrer Charakterent-	  
		  	 	 wicklung, im Glauben und in ihrer sportlichen Leistungsfähigkeit weiter	  
		  	 	 zu kommen? Wir zeigen auf, was „Sportmentoring“ ist, welche Formen 	 
		  	 	 sowie Intensitätsgrade es gibt und wie MentorInnen und SportlerInnen 	 
		  	 	 zueinander finden. Zudem geht es um Voraussetzungen, die Sport- 	  
		  	 	 mentorInnen mitbringen sollten und hilfreiche Verhaltensmuster für	  
		  	 	 die Praxis.				  

  Andrea Schieweck  

Dipl. Sozialpä-
dagogin und 
Sportreferentin, 
ist bei SRS e. V. 
als Referen-
tin tätig. Sie 

bringt vielfältige Erfahrungen in 
der Umsetzung von Sportmission 
im nationalen und internationalen 
Kontext ein.

  Felix Kibogo  

Der gebürtige 
Kenianer ist 
Dozent des 
Theologischen 
Seminars 
Rheinland 

und leitet den Studienschwerpunkt 
Sportmission. Seit zehn Jahren ist er 
als Sportmissionar in Europa, Asien 
und Afrika unterwegs.

Zielgruppe: 	

Sportlich Aktive und Interes­
sierte, die missionarische Sport­
angebote schaffen oder weiter- 
entwickeln wollen, sowie 
Menschen, die SportlerInnen 
geistlich und persönlich fördern 
möchten.

M i t  d a bei    …

in Kooperation mit



Messi ani sch es Lehren und Lernen
in Kooperation mit
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	 Termine	 	 	S eminar	 	 	R eferentInnen	
 
	 25.-26. Okt.	 	 	 Gottes Wirken in der Geschichte	 	 	 Anatoli Uschomirski	  
	 2021	 	 	 Israels	 	 	 Magnus Großmann	
	 	 	 	 Israel ist eines der zentralen Themen der Bibel und wird in	  
		  	 	 diesem Seminar von unterschiedlichen Seiten beleuchtet. 	  
		  	 	 Seine Geschichte wird hierbei als hermeneutischer Schlüssel	  
		  	 	 für das Neue Testament verstanden, wodurch ein tieferes 	  
		  	 	 Verständnis von Gottes Wirken in der Welt – auch heute – 	  
		  	 	 vermittelt wird.				  
 
	21.-22. März	 	 	 Tora: Judentum als Kult- und	 	 	 Anatoli Uschomirski	  
	 2022	 	 	 Buchreligion	 	 	 Ivan Karchevskyy	
		  	 	 Das Seminar bietet eine Einführung in die jüdische Religion 	  
		  	 	 und Lebenspraxis. Besondere Aufmerksamkeit gilt hierbei der	  
		  	 	 Tora als Grundlage und Zentrum von Theologie und Frömmig- 	  
		  	 	 keit. 	 			 
 
	 5.-7. Mai	 	 	 Die Bibel aus jüdischer Sicht	 	 	 Anatoli Uschomirski	  
	 2022	 	 		  	 	 Magnus Großmann	
		  	 	U nterschiedliche Auslegungstraditionen und Interpretations- 	  
		  	 	 methoden insbesondere des antiken Judentums stehen im	  
		  	 	 Zentrum dieses Seminars und öffnen den Blick auf das Neue 	  
		  	 	 Testament als zutiefst jüdisches Dokument, welches	  
		  	 	 verschiedene Messiaserwartungen immer wieder aufgreift. 	  
		  	 	 Dieses Seminar beinhaltet den Besuch eines messianisch-	  
		  	 	 jüdischen Schabbatgottesdienstes.				  

  Anatoli Uschomirski  

Messianisch-
jüdischer 
Pastor, Redner 
und Buchau-
tor. Studium 
der Theologie 

(M.A., CIU). Er stammt aus einer 
jüdischen Familie in Kiew, Ukraine, 
ist verheiratet, hat eine Tochter und 
zwei Enkelkinder.

 
 
 

  Magnus Großmann  

(Ph.D., South 
African Theo
logical Semi-
nary) hat in 
Deutschland, 
Südafrika 

und Israel studiert. Innerhalb der 
messianisch-jüdischen Bewegung 
in Deutschland ist er u. a. in den Be-
reichen Jugendarbeit sowie Erwach-
senenbildung aktiv.

M i t  d a bei    …  

Zielgruppe: 	 Engagierte Menschen aus messianischen oder christlichen Gemein­
den mit Interesse an jüdischer Geschichte, Kultur, Glaubenspraxis und 
Schriftauslegung.



Gospelm u s i k
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	 Termine	 	 	S eminar	 	 	R eferentInnen	
 
	 21.-22. Jan.	 	 	 Go Down Moses  	 	 	 Thomas Dillenhöfer	  
	 2022	 	 	 Die Wurzeln des Gospel 	 	 	 Andreas Hausammann	  
	 	 	 	  	 	 	 Christopher Hopp	
		  	 	 Dieses Seminar führt uns zurück zu den Wurzeln der Gospel-	  
		  	 	 musik: Wie entstand sie, was zeichnet sie aus? Exempla-	  
		  	 	 risch werden Lieder aus dieser Zeit betrachtet und eingeübt.	
 
	 18.-19. Feb.	 	 	 Soon and Very Soon 	 	 	 Thomas Dillenhöfer	  
	 2022	 	 	 Gospel-Klassiker 	 	 	 Andreas Hausammann	  
	 	 	 	 aus den USA	 	 	 Christopher Hopp	
		  	 	N icht nur Andraë Crouch hat u. a. mit Soon and Very Soon 	  
		  	 	 Gospel-Klassiker geschaffen. Wir betrachten in diesem 	  
		  	 	 Seminar Gospelsongs verschiedener GospelmusikerInnen 	  
		  	 	 aus den USA unter theologischen, kulturellen und musika- 	  
		  	 	 lischen bzw. musiktheoretischen Gesichtspunkten und	  
		  	 	 üben sie gemeinsam ein.				  
 
	 13.-14. Mai	 	 	 Shine Your Light	 	 	 Thomas Dillenhöfer	  
	 2022	 	 	 Gospel in Europa 	 	 	 Andreas Hausammann	  
	 	 	 	  	 	 	 Christopher Hopp	
		  	 	A uch in Europa ist die Gospelmusik im Kontext von Kirche	  
		  	 	 und Gemeinde nicht mehr wegzudenken. Es geht um die	  
		  	 	 Frage nach Wirkung und Potenzial in Europa und speziell 	  
		  	 	 in Deutschland. Wir singen europäischen Gospel nach	  
		  	 	 Vorbild des Oslo Gospel Choir u. a.	

  Andreas Hausammann  

stammt aus der 
Ostschweiz, 
studierte in 
Zürich und Cardiff 
Anglistik, bevor 
er sich ganz der 

Musik zuwandte und in Luzern ein 
Performance-Studium in Jazz-Klavier 
absolvierte. Er ist Beauftragter für 
populäre Musik der Evang.-ref. Kirche 
des Kantons St. Gallen, Leiter der 
Evangelischen Kirchenmusikschule 
St. Gallen und Mitgründer und -leiter 
des offenen Chor-Projekts Gospel im 
Centrum. 

  Thomas Dillenhöfer  

Gospel-Chorleiter 
aus Leidenschaft 
mit 30 Jahren 
Erfahrung in Pro-
jekten wie Gospel 
im Osten Stutt-

gart, Gospel in St. Veith Waldenbuch, 
Gospel im Centrum St. Gallen (CH), 
nu company. Wohnsitz und eigenes 
Architektur-Büro in Stuttgart. Gebo-
ren und aufgewachsen im Bergischen 
Land in NRW.

M i t  d a bei    … 

Zielgruppe: 	 Menschen, die nicht nur gerne Gospel singen, sondern sich mit kulturel­
len und theologischen Hintergründen, Potenzial und Wirkung in Europa 
beschäftigen.



In welchen Beziehungskreisen und 
Einflussbereichen bewegen wir uns als 
Frauen mit Führungsverantwortung?

Mit welchem Selbstbild und Rollen­
verständnis treten wir auf? 

Die Fachtagung soll als Plattform für 
Vernetzung, Ermutigung und Fachim-
pulse von Frauen für Frauen dienen. 

Wir sprechen über Angriffsflächen und 
das besondere „Pfund“ der Frauen in 
Führungspositionen. Dabei geht es 
auch um generationenübergreifenden 
Dialog – wie können die Erfahrungen 
der letzten 20 Jahre Frauen und Män-
ner für zukünftige Zusammenarbeit 
im Spannungsfeld diverser Rollenver-
ständnisse sowie theologischer und 
kultureller Prägungen stärken?

Neben Impulsvorträgen wird es Kurz-
referate mit Austausch in Gruppen und 
im Plenum geben. Teilnehmerinnen 
steht es offen, sich aktiv zu beteiligen 
– bei der Anmeldung kann ein thema-
tisches Abstract für einen Kurzimpuls 
eingereicht werden.

Bei Interesse 
setzen Sie sich 
gerne mit  
Carmen Crouse  
in Verbindung: 
 

ccrouse@awm-korntal.eu

FIT-B-Tagung  –  für F rauen in theologi s che r B i ld u ng
Geplant für das Studienjahr 2021/22 in Korntal

28
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Gemeind e bewegt :  Sport & Glaube
26.-27. November 2021 in Korntal

29

Wie kommen wir mit gemeindefremden 
Menschen in Kontakt, wie lernen wir sie 
kennen und werden ein Teil ihres Lebens? 

Wie können wir Menschen in unserer 
Gesellschaft erreichen?

Um tiefer zu verstehen, welche Mög-
lichkeiten sportmissionarische Arbeit 
für Gemeinden heute bietet, laden 
SRS und die AWM gemeinsam zu 
dieser Fachtagung ein. Sie richtet sich 
an sportlich Interessierte, an Verant-
wortungstragende in Gemeinden und 
Multiplikatoren, die missionarische 
Sportangebote schaffen oder weiter-
entwickeln wollen. 

Wir befassen uns mit dem missio-
narischen sowie kulturprägenden 
Auftrag und den Möglichkeiten, die der 
Sport dabei den Gemeinden bietet.
Dabei werden die Chancen genauso 
beleuchtet wie mögliche Hindernisse 
und Fragestellungen, die sich für 
Gemeinden in Bezug auf den Sport 
ergeben.

Anhand von Best Pratice-Beispielen 
wollen wir uns in Kleingruppen über 
mögliche Umsetzungsszenarien 
austauschen. Zeit für ermutigende und 
informelle Begegnungen runden das 
Angebot ab.
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Die Veranstaltung findet 
für geladene Gäste statt. 
Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an Karin Moser:
kmoser@awm-korntal.eu



Das Studium war für mich aus zwei 
Gründen sehr wichtig. Zum einen hat 

sich meine Verbindung zu Gott und 
der Bibel vertieft und verstärkt. Zum 

anderen gewann ich Tools, die mir 
helfen, unter Migranten in meiner 

Gemeinde zu dienen. 
Adil 

An der AWM habe ich zwei Jahre 
erlebt, die zu den besten meines 
Lebens zählen. Meine Persönlichkeit 
hat sich zu einem Diener Gottes ent­

wickelt. Ich habe gelernt zu studie­
ren, zu forschen, und das in einer Art 

und Weise, die die anderen respektiert 
und der Bibel treu bleibt. 

Sarmad



E u r o p ä isc   h es   I n s t i t u t  f ü r  M igr   a t i o n  
I n t egr   a t i o n  u n d  I s l a m t h eme   n

begegnen begleiten beraten
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begegnen . begleiten . beraten

Unsere pluralistische 
Gesellschaft, Menschen 
aus aller Welt sowie eine 
Vielzahl unterschiedlicher 
Migrantengemeinden ver-
stehen wir als Chance. Wir 
wollen diesen Reichtum und 
diese Vielfalt wertschätzen, 
Berührungsängste abbauen 
und Beziehungskompeten
zen stärken. 
Zu diesem Zweck hat die 
AWM 2013 das Europäische 
Institut für Migration, Inte-
gration und Islamthemen – 
kurz EIMI – gegründet.

Wir fördern sowohl in christlichen 
Gemeinden als auch auf politischer 
Ebene den Weg von Parallelstruk-
turen hin zu nachhaltiger Integra-
tion.
Wir begegnen jedem Menschen, 
egal welcher Herkunft und Religion, 
mit Respekt und fördern kultur
übergreifende Begegnungen.
Wir begleiten Einzelne und Orga-
nisationen auf dem Weg zu einer 
nachhaltigen Integration.
Wir beraten auf politischer und 
gesellschaftlicher Ebene, in Kir-
chengemeinden und verschiedenen 
Organisationen.

Yassir Eric (M.A. 
Evangelische 
Theologie, Univer-
sität Heidelberg; 
M.A. Missiologie, 
CIU Columbia) ist 
ein ausgewiesener 

Kenner des Islam, auch aufgrund seines 
persönlichen Migrationshintergrunds. Als 
Redner ist er in Deutschland, Europa und 
im Mittleren Osten gefragt. Mehrere Jahre 
war er als Gemeindeleiter von Migrations-
gemeinden und als Referent und Seelsor-
ger tätig.
Als Mitbegründer von Communio Messia-
nica und Vorsitzender des internationalen 
Rates engangiert er sich stark für Christen 
aus muslimischem Hintergrund.
 

Communio Messianica 
(CM) ist eine globale 
Bewegung, Netzwerk und 
Plattform, die von Gläubigen mit musli-
mischem Hintergrund (MBBs) gegründet 
wurde und geführt wird. CM eröffnet für 
Konvertiten aus 79 Ländern, die ein neues 
Leben in Jesus Christus gefunden haben, 
globale Perspektiven für Herausforde-
rungen in integrativen Gemeinden. 

Mehr Infos zu Communio Messianica fin-
den Sie auf www.communiomessianica.org

Eur opä is c h es Ins titut für Migration
Integ rat ion und Islamthemen

Selbs tvers tä nd nis Institutsleiter Yassir Eric

Kontakt

W AS   W I R  TUN 

Diane Sachs  
dsachs@eimi-korntal.eu
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	T ermine	 	 	 Seminar			   	 	 ReferentInnen	
 
	A ktuelle	 	 	 Persönlichkeits- und Leiterschaftsentwicklung	 	 	 Yassir Eric, Luwai Vargo & Team	
	 Daten siehe	 	 	 EIMI setzt sich besonders für gelingende Integration in Deutschland ein! Deshalb möchten wir ab Herbst 2021	  
	 Website 		 	 alle Eingewanderten und ihre Nachkommen einladen, die sich mit uns die Themen Kultur, Identität, Integra-	  
	  		 	 tion und Leiterschaft erschließen möchten. Unsere multikulturelle Gesellschaft und Kirchen stehen vor 	  
		  	 	 großen Herausforderungen, die nur gemeinsam gemeistert werden können. Wir wollen Eingewanderte und	  
		  	 	 ihre Nachkommen trainieren und weiterbilden, damit sie ihr Potenzial entfalten und ihre Verantwortung wahr-	  
		  	 	 nehmen können. Die Themen und Daten der einzelnen Seminartage werden auf unserer Website bekannt	  
		  	 	 gegeben: www.awm-korntal.eu    eimi						    
 
	 16.-18. Feb.	 	 	 Islam zwischen Ablehnung und Akzeptanz	 	 	 Yassir Eric & Dr. Friedmann Eißler	
	 2022	 	 	 Seit 2015 befassen sich viele Menschen mit dem Islam und Muslimen. Aber sind wir wirklich damit weiter-	  
		  	 	 gekommen? Verstehen wir den Islam? Können wir Muslimen begegnen? Diese Seminarreihe soll die aktuelle	  
		  	 	 Situation in Deutschland beleuchten, Hindernisse thematisieren und Chancen aufzeigen.	
 
	23.-24. März	 	 	 Grundlagen für gelingende Integration		  	 	 Yassir Eric & Luwai Vargo	
	 2022	 	 	 Wir leben in einer pluralistischen Gesellschaft, deren Herausforderungen sich in rasanter Geschwindigkeit	  
		  	 	 verändern. Diese ständige Bewegung verlangt von uns, im Zusammenleben passende Wege zu finden. Angst	  
		  	 	 vor Überfremdung, Polarisierung von Meinungen und Überforderung im Umgang mit (ganz) anderen sind	  
		  	 	 dabei Themen, die uns täglich bei der Arbeit, Freizeit, in den Nachrichten und vielleicht sogar in der eigenen	  
		  	 	 Familie begegnen. In diesem Seminar erarbeiten wir, wie wir gutes Zusammenleben in Gesellschaft und	  
		  	 	 Gemeinde proaktiv und hoffnungsvoll gestalten können.			    
	 10.-12. Mai	 	 	 Interkultureller Gemeindebau in Deutschland	 	 	 Yassir Eric & Dr. Stephen Beck	
	 2022	 	 	 Gott baut sein Reich über kulturelle Grenzen hinweg. Auch in Deutschland erleben wir momentan, wie Gott	  
		  	 	 Menschen aus den unterschiedlichsten Kulturen anspricht und in seinen Gemeinden zusammenbringt. Dies	  
		  	 	 geschieht nicht immer reibungslos. Wie kann es gelingen, die kulturelle Vielfalt des Leibes Christi zu leben? 	  
		  	 	 Wie können wir kulturelle Unterschiede wahrnehmen und angemessen auf sie reagieren? Dieses Seminar	  
		  	 	 wird diesen Fragen gewidmet sein. Wir werden von Menschen, die Erfahrung im mono-multikulturellen	  
		  	 	 Gemeindebau haben, hören und Zeit für vertiefenden Austausch haben.	  

  Karissa Haumann  
khaumann 
@eimi-korntal.eu

Integration ist eine Lebensaufgabe – für 
Menschen, die sich und ihr gewohntes 
Umfeld für andere öffnen, und Menschen, 
die Anschluss finden und sich einbringen 
möchten. Cross(ing) Cultures lädt beide 
Seiten ein, sich mit diesen Themen zu be-
schäftigen, damit Kulturgrenzen überwun-
den und Brücken für nachhaltige Integration 
geschlagen werden können. Das geschieht 
durch das Verstehen der eigenen und auch 
fremder Kulturen und Geschichten. Zum an-
deren wird für unser Handeln und Denken 
die Kultur zugrunde gelegt, die uns die Bibel 
lehrt, die Kultur des Kreuzes – cross culture.

A n sprec     h p a r t n eri   n 

Z ie  l gr  u ppe   

Diane Sachs  
dsachs@eimi-korntal.eu



Die Akademie für Evangelisation und 
Apologetik (AEA) ist eine Weiterbil-
dung für arabischsprachige Führungs-
kräfte und Fachleute, die gerne ihren 
Glauben vertiefen und weitergeben 
möchten. Teilnehmer werden ausge

rüstet, gesellschaftlichen und religi-
ösen Herausforderungen unserer Zeit, 
wie z. B. Atheismus, Agnostizismus 
und dem Islam, auf respektvolle, aber 
entschlossene Weise zu begegnen.

T e r m i n e
 
	 10.-12. Sep. ’21 	 	 	 25.-27. März ’22	
	 11.-13. Feb. ’22 	 	 	 13.-15. Mai ’22	

P r o gr  a mm  v er  a n t w o r t l ic  h er

A n sprec     h p a r t n er

 Dr. Maher Samuel     Theologe, Apologet, Psychia-
ter, öffentlicher Redner, Dozent und Buchautor. Als 
arabischsprachiger Apologet ist es seine vorrangige 
Aufgabe, durch das Studium der Apologetik und der 
geistlichen Bildung Führungskräfte und Fachleute 
aus dem ganzen Nahen Osten auszubilden, um sie 
zu befähigen, Christus mit nicht-christlichen Ge-
meinschaften zu teilen.

 Luwai Vargo     

LVargo@eimi-korntal.eu

Als Geschäftsmann war es nicht einfach, 
nebenbei zu studieren. Obwohl ich schon 

seit mehreren Jahren im Predigtdienst, in der 
Seelsorge und in der Leitung stehe, hat mich 

die hohe Verantwortung dieses Dienstes dazu 
bewegt zu studieren – was ich nie bereut 
habe. Das Studium hat mir geholfen, das 

Fundament für meinen Dienst zu bekommen 
sowie andere Menschen besser zu verstehen. 

Luwai Vargo 
Absolvent des CAS in arabischer Sprache  

und MA Student an der AWM

Weiteres Angebot:
CAS in arabischer Sprache (S. 49)

34

Ak a de m i e für  Evangelisation und Apologe ti k

in arabischer Sprache

Luwai Vargo (r.) als Übersetzer bei einer Open Doors-Veranstaltung
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Yassir Eric ist zusammen mit  
Prof. Dr. Mihamm Kim-Rauchholz 
Hauptredner bei 
ProChrist 2021 Hoffnungsfest 
von 7.-13. November 2021 
live aus Dortmund.

  Yassir Eric  	  
 
siehe Seite 32

 

 
 
  Dr. Stephen Beck  

(Ph.D., West-
minster Theolo-
gical Seminary, 
Philadelphia, 
USA) Nach Ge-
meindegrün-

dungen in USA und Kanada kam er 2005 
als Hochschuldozent für Praktische 
Theologie an die FTH nach Gießen. Er 
unterrichtet außerdem in Frankreich und 
den Niederlanden. Gründer und leiten-
der Pastor der Mosaikkirche in Frank-
furt-Rhein-Main. Seit 2019/20 Dozent 
in der berufsbegleitenden Ausbildung 
in Praktischer Theologie in arabischer 
Sprache.

  Dr. Friedmann Eißler  

(Dr. theol. 
Eberhard Karls 
Universität Tü-
bingen) studierte 
evangelische 
Theologie und 
Islamwissenschaft in Tübingen und 
Jerusalem. 2008-2020 wissenschaft-
licher Referent der Evangelischen Zen-
tralstelle für Weltanschauungsfragen 
(EZW) in Berlin mit Schwerpunkt Islam 
und interreligiöser Dialog; 2020/21 
Pfarrer im Bezirk Vaihingen-Ditzingen. 
Seit April 2021 Islambeauftragter 
der Ev. Landeskirche in Württemberg. 
Viele Publikationen zu Judentum, 
Islam, religionswissenschaftlichen 
und gesellschaftspolitischen Themen, 
Vortragstätigkeit. 

  Dr. Maher Samuel  	  
 
siehe Seite 34

 

 
 
  Luwai Vargo  

Der gebürtige 
Syrer lebt mit 
seiner Familie 
in Ludwigsburg. 
Er hat mehrere 
Jahre Erfahrung 

in der ehrenamtlichen Leitung von Mi-
grationsgemeinden und in der Flücht-
lingsarbeit. Seit 2020 ist er Mitarbeiter 
der Kontaktmission und unterstützt 
das EIMI-Team auch auf organisato-
rischer Ebene.



Meist habe ich die Kurse am Anfang des 
Studienjahres so ausgewählt, wie sie 

zeitlich am besten für mich gepasst haben. 
Während jedes Kurses hat sich aber heraus­

gestellt, dass Gott genau zu diesen Zeit­
punkten an genau diesem (Kurs-)Thema an 

mir arbeiten wollte. Das war bisher immer mit 
sehr viel Gebet, Ausdauer und Fleiß verbunden. 

Jedoch haben sich diese Herausforderungen 
jedes Mal aufs Neue gelohnt, denn es waren 

wichtige Etappenziele auf meiner persönlichen 
Reise mit Gott. Für mich ist die AWM nicht nur ein 

Ort zum Lernen, sondern auch zum Austauschen, 
Wachsen, Reifen und Ausrüsten.

Anika

Masterstudentin 
CTH

Masterstudent  
CTH 

Für mich zeichnet die AWM der hohe Praxisbe­
zug und das starke biblische Fundament aus. Ich 
kann neben meinem Beruf studieren und die Kurse 
kompakt in einer Woche vor Ort belegen und an­

schließend direkt in meiner ehrenamtlichen Gemein­
dearbeit anwenden. Damit bin ich wesentlich flexibler 

als in den meisten Studiengängen und kann Kurse 
belegen, die mich besonders interessieren.

Maximilian Seifert



European School of Culture and Theology

reflektiert und fundiert handeln
aus der Praxis zur Theorie

aus der Theorie zur Praxis

  

akkreditiert und 
zertifiziert

in Kooperation mit
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Alle Masterstudiengänge bestehen aus 
dem Kernstudium (18 SE = 30 ECTS) und 
einem Fachstudium (36 SE = 60 ECTS). 
Bei entsprechender Vorbildung kann das 
Kernstudium entfallen.

Zu allen Studiengängen gehören  
Pflichtkurse, Schwerpunktkurse (fach-
spezifisch) und Wahlkurse.

Der Pflichtkurs Praxisbezogene 
Forschung vermittelt die nötigen For-
schungskompetenzen für die zwei Wege 
des Studienabschlusses:

  ENTWEDER	 	   ODER	
Praxisprojekt + 		  Master-Thesis
Zulassungsarbeit 
(inkl. Kolloquium)

www.awm-korntal.eu  
  European School of Culture and Theology   
  Masterstudiengänge

E i n f ü h r u n g  M a s t er  S t u d ie  n g ä n ge  

Akkreditierter Bachelorabschluss (oder 
Äquivalent) und i. d. R. ein Jahr berufs
praktische Erfahrung.

Quereinstieg
Das nordamerikanische System er-
möglicht den Quereinstieg aus einem 
fachfremden BA-Studiengang. Für 
diese Quereinsteiger ist das Kernstu-
dium bindend. Es bietet eine intensive 
Vermittlung der biblisch-theologischen 
Grundlagen.
BewerberInnen mit einem akkreditierten 
theologischen BA-Abschluss werden 
direkt in das Fachstudium eingestuft.
Grundsätzlich erfolgt bei der Zulassung 
eine Einzelfallprüfung, in die der ge-
samte Bildungs- und Lebensweg ein
bezogen wird.

Das Masterstudium an der ESCT er
laubt eine zeitlich und inhaltlich äußerst 
flexible Studienplanung. Es besteht 
aus in sich abgeschlossenen Kursen 
und ist modular aufgebaut. Individuelle 
Lebensumstände – wie Familie, Beruf, 
Auslandszeiten – sowie persönliche und 
berufliche Interessen und Zielvorstel-
lungen wollen wir optimal berücksich-
tigen.

Die Masterstudiengänge an der ESCT eröffnen die Möglichkeit, Wissen und  
Kompetenzen in einem spezifischen Fachbereich zu erweitern und zu vertiefen. 

Kultur und Theologie
Unser Leben, unser Glaube und 
unsere Dienste in Kirche, Mission und 
Gesellschaft finden immer in kulturellen 
Kontexten statt.  
Es gibt auch keine Theologie jenseits 
kultureller und kontextueller Bezüge. 
Theologische Bildung an der ESCT trägt 
dieser Tatsache Rechnung.  
In allen Kursen wird deshalb der 
Kulturbezug des Glaubens reflektiert.

Z u l a ss  u n gs  - 
be  d i n g u n ge  n  

G es  t a lt u n g  
d es   S t u d i u ms   

A u fb  a u  
d er   S t u d ie  n g ä n ge   B i l d u n gsc   o a c h i n g  

S t u d ie  n a bsc   h l u ss   

Quereinstieg
mit fachfremdem 

Bachelorabschluss

Dr. Magnus  
Großmann
 
bildungscoaching@awm-korntal.eu

Carolin Lepter
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M a s t er  S t u d ie  n g ä n ge   

M a s t e r  o f  A r t s  i n 
C ul t u r e  &  T h e o l o g y 

 C TH  

M a s t e r  o f  A r t s  in 
I n t e r cul  t u r a l  L e a d e r s h i p

  I C L 

M a s t e r  o f  A r t s  in 
I n t e r cul  t u r a l  S t u d i e s

  I C S 

M a s t e r  o f  D i v i n i t y 

  M . DI  V . 

Leitung in interkulturellen 
Teams

	 Führung im interkultu-
rellen Kontext biblisch-
theologisch, historisch und 
ethisch reflektieren

	 Kompetenzen in der Ent-
wicklung von Mitarbeitern, 
Organisationen und der 
Leitung von interkultu-
rellen Teams erwerben

 

	Sie belegen Kurse wie z. B.
	 Leading Multicultural 

Teams
	 Selbstführung – Theo

logische Fundierung, 
reflektierte Umsetzung

	 Coaching Kompetenzen 
entwickeln

	 …

Interkulturelle Arbeit

	 Prinzipien verstehen und 
anwenden, um verschie-
dene Kulturen, Weltan-
schauungen und Religi-
onen zu analysieren und 
zu erforschen – lokal und 
international

	 Relevante Strategien für 
das eigene Leben und 
Arbeiten entwickeln

 

Sie belegen Kurse wie z. B.
	 Interkulturelle  

Kommunikation
	 Engaging the Secular Mind
	 Begegnung mit Muslimen
	 …

Umfassende Pastoral
ausbildung

	 Christliche Gemeinden lei-
ten sowie biblisch fundiert 
und kulturrelevant weiter-
entwickeln

	 Pastorale Aufgaben mit 
Tiefgang und Weitblick 
wahrnehmen 

	 Gottesdienste gestalten 
unter Berücksichtigung kul-
tureller Ausdrucksformen 

Sie belegen Kurse wie z. B.
	 Konflikttransformation
	 Charakterbildung als  

Auftrag der Gemeinde im  
gesellschaftlichen Kontext

	 Gemeindegründung global
	 … 
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Biblische Lehre im inter
kulturellen Kontext 

		 Biblische Prinzipien 
kontextübergreifend  
entwickeln 

		 Religiöse sowie ethische 
Fragestellungen sensibel 
und effektiv bearbeiten 

 		 Konzeptionell und leitend 
in theologischen Bildungs-
programmen mitarbeiten

 
 

Sie belegen Kurse wie z. B.
	 Biblische  

Kontextualisierung
	 Biblische Grundlagen für 

Lehren und Lernen
	 Exegetische Kurse:  

Psalmen oder  
1. Korinther oder …

	 …



	 2. Jahr		

	 Schwerpunkt-	  
	 Kurs	

	 Wahl-	  
	 Kurs 	

	 Wahl-	  
	 Kurs 	

	 Praxisbezogene	  
	 Forschung	

	 Zulassungsarbeit	  
	 und Kolloquium	

	 1. Jahr	

 	Mission u. Methoden	  
	 der Theologie	

	 Schwerpunkt-	 	
	 Kurs	

	 Schwerpunkt-	 	
	 Kurs	

	 Schwerpunkt-	 	
	 Kurs	

	 Biblische Theologie 	  
	 der Mission	

Flexibe l oder Kompakt
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MA im selbstgewählten 
Tempo 
Individuell planbares Masterstu-
dium mit einem Höchstmaß an 
inhaltlichen und zeitlichen Gestal-
tungsmöglichkeiten.

	 Dienstbegleitend / nebenberuf-
lich (mind. 1 Kurs / Studienjahr 
– maximal 10 Jahre)

	 Komplett online oder mit 
kurzen Präsenzphasen (5 Tage)

	 Große Auswahl an Kursen

	 International anerkannt und in 
Deutschland akkreditiert

	 Individuelle Studienbegleitung

Studienbeginn
I. d. R. mit dem Pflichtkurs „Mission 
und Methoden der Theologie“  
(3 Termine/Jahr, Bewerbung mind. 
2 Monate vorher). 

Zeitaufwand
Gesamtzeitaufwand mit 
biblisch-theologischer Vorbil-
dung: 11 x 150 Stunden. 

Gesamtzeitaufwand ohne 
biblisch-theologische Vorbil-
dung: 18 x 150 Stunden

Studiengebühren
610,– € / Kurs
Sie bezahlen immer nur das, 
was Sie aktuell belegen. 

5er-Pack-Rabatt
Bei gleichzeitiger Einschrei-
bung von 5 Kursen, die inner
halb von 12 Monaten belegt 
werden: 50 % Nachlass auf den 
5. belegten Kurs.

Alle Studiengänge Master of Arts in 2 Jahren

I nd i vi d uelle Zug än ge  zum Masterstudium 

MA in 2 Jahren  
(nur Fachstudium) 
Mit zeitoptimierter Kursplanung 
lässt sich das Fachstudium inklu
sive Praxisprojekt und Zulassungs-
arbeit in nur 2 Jahren absolvieren.

Studienbeginn
Studiengebühren    siehe links
5er-Pack-Rabatt   
.
Zeitaufwand
Gesamtzeitaufwand: 11 x 150 
Stunden inklusive 4-5 Präsenz
wochen pro Jahr, entspricht ca.  
50 % Studium.

Quereinstieg

mit fachfremdem 

Bachelorabschluss

		


 
	

Pr
ax

is
pr

oj
ek

t  	
 



Englis h Onli ne

41

MA in Intercultural Leadership 2 Certificates of Advanced Studies (CAS) Online

S t u d ie  n o p t i o n e n  
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Profile
Earn your MA in Germany – at your own pace! Designed  
for leaders and decision-makers serving around the world.

	 Integrates into your life – no need to relocate

	 Courses fully online or with short on-campus-periods (5 days/course)

	 North American and German accreditation (SACS, ABHE, evalag)

	 Geared towards reflective practitioners

	 Personal academic advisor

Admission Requirements

	 Accredited Bachelor’s Degree

	 Minimum of 15 cr.hrs. Bible / Theology/History

	 at least one year of content specific ministry experience

Length
33 credit hours; 2,5 –10 years, 
minimum 1 course/year

Tuition
Per course (3 cr. hrs.): 610,– €
Pay as you go!
Room and board available.

Start
Start October with required course 
“Mission & Methods of Theology” 
(fully online), or any other English 
course. Application to be submitted 
two months prior to the first course.

Wer nur Online-Kurse belegen möchte, kann damit zwei  
Certificates of Advanced Studies anstreben

	 Bibel & Theologie

	 Interkulturelle Leiterschaft

Online-Wochenendkurse
Phase 1 	E ine Woche Eigenarbeit auf Moodle. 
Phase 2 	S echs Samstage in Folge mit je fünf Stunden 

Unterricht per Video-Liveschaltung – dazwi-
schen Selbststudium. 

Phase 3 	 Fertigstellung und Einreichung aller Leistungs-
nachweise innerhalb von acht Wochen nach 
dem letzten Video-Termin.

Online-Abendkurse
12 Wochen in Folge ein Abendtermin mit je 2,5 Stunden 
Unterricht per Video-Liveschaltung. Fertigstellung und 
Einreichung aller Leistungsnachweise innerhalb von drei 
Wochen nach dem letzten Video-Termin. 
Weitere Informationen siehe Seite 62.

Courses offered in 2021-22
	 6.10.-22.12. 2021	 	 	 Mission and Methods of Theology (required)	 	 	 Dr. Magnus Großmann	
	 6.11.-11.12. 2021	 	 	 Leading Multicultural Teams (concentration)	 	 	D r. Gary Vincelette	
	 5.3.-9.4. 2022	 	 	 Christlike Leadership Across Cultures (concentration)	 	 	D r. Petros Malakyan	
	 5.3.-9.4. 2022	 	 	 Transformative Adult Education in Intercultural	 	 	D r. Debora Kramlich	  
		  	 	 Contexts (elective)	 	 		
	 25.-29.4. 2022	 	 	 The Gospel of Mark (elective)	 	 	D r. Chris Dippenaar	
	 16.-20.5. 2022	 	 	 Engaging the Secular Mind (elective)	 	 	D r. Raphaël Anzenberger	
	 30.5.-3.6. 2022	 	 	 Mission and Migration (elective)	 	 	D r. Paul Sydnor	
	 20.-24.6. 2022	 	 	 Biblical Theology of Missions (required)	 	 	D r. Ed Smither	
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Durch lebenslanges Lernen erwerben 
Sie kontinuierlich Kompetenzen 
für Ihr Einsatzfeld. Die Certificates 
of Advanced Studies (CAS) dienen 
genau diesem Zweck. Ein CAS ist ein 
kurzer Lehrgang auf Master-Ebene 
und hervorragend geeignet, damit 
Sie:

	 aktuelle Herausforderungen durch 
eine gezielte Weiterbildungs
maßnahme meistern.

	I hr Fachwissen vertiefen und Ihre 
Kompetenzen erweitern, ohne sich 
auf einen kompletten Studiengang 
festlegen zu müssen.

	 einen qualifizierten Einstieg in ein 
Thema bekommen und sich zugleich 
die Option für ein weiterführendes 
Studium erschließen. Ihre absol-
vierten CAS-Kurse können für ein 
späteres Masterstudium an der ESCT 
angerechnet werden (s. Pfeile rechts).

C er  t ific    a t es   o f  A d v a n ce  d  S t u d ies    ( C A S )

	 Zerti fi k at 	  
	   30 SE = 50 ECTS  	

	 Mission und 	  
	 Methoden der Theologie	
		  Einführung NT	
		  Einführung AT	
	 Hermeneutik	
	 Systematische Theologie	
	 Weltanschauung, Kultur und Evangelium	
	 Spiritualität und Lebensentwicklung	
	 Wahlfach	 	 	 Wahlfach	 	 	 Wahlfach	

Großes  
Zertifikat
und/oder

Kernstudium

Fach- 
studium

	 Inter-			  
	k ulturelle	  
	Leiterschaft	  
     12 SE = 20 ECTS  	

	 Mission und 	  
	 Methoden der 	  
	T heologie **	
	 3 Kurse aus 	  
	 ICL/LDR	
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	 Inter-			  
	k ulturelle	  
	S tudien	  
     12 SE = 20 ECTS  	

	 Mission und 	  
	 Methoden der 	  
	T heologie **	
	 3 Kurse aus 	  
	 ICS/GLS	

	 Erwachsenen-	  
	 bildung im	  
	 Kontext	  
        12 SE = 20 ECTS  	

	 Mission und 	  
	 Methoden der 	  
	T heologie **	
	 3 Kurse aus 	  
	 ITE	

*	 CAS Kultur & Theologie nur möglich nach Abschluss Bibel & Theologie (oder entsprechender Vorbildung)     
**	oder Wahlfach, wenn der Kurs schon belegt wurde

		 Bibel & Theologie 	  
		    12 SE = 20 ECTS  	

		  Mission und 	  
		 Methoden der Theologie	
	 	 Einführung NT	
	 	 Einführung AT	
		  Hermeneutik	
		 Systematische Theologie	

od
er

	 Kultur &	  
	T heologie *	  
     12 SE = 20 ECTS  	

	 Mission und 	  
	 Methoden der 	  
	T heologie **	
	 3 Kurse aus 	  
	 CTH/BIB	 Fa

ch
st

ud
iu

m
  C

 T H
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online

   
   

auch

online



A u fb  a u  d er   S t u d ie  n g ä n ge   

M a s t e r  o f  A r t s  K e r n -  &  F a c h s t u d i u m     54 SE = 90 ECTS  

M a s t e r  o f  A r t s  F a c h s t u d i u m     33 SE = 55 ECTS

	 	 P fl  i c h t ku  r s e 	
	 Mission und Methoden der Theologie	

	 Einführung AT: Gott, das Volk und die Völker	
	 Einführung NT: Die Sendung Jesu und der Gemeinde	
	H ermeneutik	
	 Systematische Theologie	
	W eltanschauung, Kultur und Evangelium	
	 Spiritualität und Lebensentwicklung	

	 Biblische Theologie der Mission	

	 	 4 ku  r s e  aus dem Studienschwerpunkt	
	 	 	 	 	 	 	 	

	 	 3 Wa h lku   r s e  aus dem gesamten Kursangebot	
	 	 	 	 	 	 		

	 	 A b sc  h luss          9 SE = 15 ECTS	

	 	 Praxisbezogene Forschung	  		  	 Praxisbezogene Forschung	
	 	 Praxisprojekt	  		  	T hesis – Teil 1	
	 	 Zulassungsarbeit	  		  	T hesis – Teil 2	

	 	 P fl  i c h t ku  r s e 	
	 Mission und Methoden der Theologie	
	 Biblische Theologie der Mission	

	 	 4 ku  r s e  aus dem Studienschwerpunkt	
	 	 	 	 	 	 	 	

	 	 2 Wa h lku   r s e  aus dem gesamten Kursangebot	
	 		  	 	 	 	

	 	 A b sc  h luss          9 SE = 15 ECTS	

	 	 Praxisbezogene Forschung	  		  	 Praxisbezogene Forschung	
	 	 Praxisprojekt	  		  	T hesis – Teil 1	
	 	 Zulassungsarbeit	  		  	T hesis – Teil 2	

Zulassungsvoraussetzung 
Bachelor-Abschluss mit biblisch-theologischer Vorbildung, i. d. R. ein Jahr berufs
praktische Erfahrung.
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Zulassungsvoraussetzung 
Bachelor-Abschluss (fachfremd), i. d. R. ein Jahr berufspraktische Erfahrung.
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mit fachfremdem 

Bachelorabschluss
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	 Ohne biblisch-theologische Vorbildung	 	 	 Mit bibl.-theol. Vorb.	  
	   78 SE = 130 ECTS   	 	 	   78 SE = 130 ECTS  	

	P flichtkurse      	
	 Mission u. Methoden	 	 	 Spiritualität und	 	 	 Weltanschauung, 	  
	 der Theologie	 	 	 Lebensentwicklung	 	 	 Kultur und Evangelium	
	 Biblische Theologie der Mission	 	 	 Praxisprojekt / Internship	
	 Einführung AT: Gott,	 	 	 Geschichte d. weltweiten  	  	 	4 Kurse BIB oder CTH	 
	 das Volk u. die Völker	 	 	 Christenheit 1 od. 2	
	 Einführung NT: Die Sendung	 	 	 od. Missionsgeschichte	 			    
	 Jesu und der Gemeinde	 	 	 Systemat. Theologie	 	 	 3 Kurse HIS	
	 Hermeneutik	 	 	 Ethische Fragen im	 	 	 oder THE oder CTH	
	 AT oder NT Exegese (BIB/CTH)	 	 	 interkulturellen Kontext	

	 Wahlpflichtkurse      	

	 Griechisch oder Hebräisch (1-3) und 1 exegetischer Kurs (AT bzw. NT)	
                    	 je 1 Kurs aus diesen Bereichen:	
	 Seelsorge (CNC) 	 	 	 Homiletik (HOM)	 	 	 Interk. Leiterschaft (ICL)	

	 Interkulturelle Studien (ICS) 	 	 	 Interkulturelle Pädagogik (ITE)	

	 2 Wahlkurse	
	 aus dem gesamten Kursangebot		
		

	   Abschlussmodul Master of Divinity  	  9 SE = 15 ECTS 

	 	 Praxisbezogene Forschung	  	 	 Praxisbezogene Forschung	
	 	 Schriftliche Praxisreflexion	  	 	T hesis – Teil 1	
	 	T hematische Hausarbeit	  	 	T hesis – Teil 2	

Master of Divinity   M . D i v 

In umfassender Weise biblisch-theologische Inhalte und 
Themen erarbeiten und Kompetenzen in den verschie-
denen Bereichen der pastoralen Praxis (Leitung, Ver-
kündigung, Seelsorge, Gemeindepädagogik) erwerben 
– biblisch fundiert und kulturrelevant.

 M . D i v .      M a s t er   o f  Di  v i n i t y  

A u fb  a u  d er   S t u d ie  n g ä n ge   
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Unsere Fachbibliothek verfügt 
über ca. 30.000 Medienein-
heiten mit Bestandsschwer-
punkten in Theologie, Missio-
logie und Interkulturalität und 
steht den Studierenden rund 
um die Uhr zur Verfügung.
Darüber hinaus erhalten

Studierende über unsere 
Partneruniversität Zugriff auf 
lizensierte, fachspezifische 
Datenbanken, E-Books und 
elektronische Zeitschriften. 

Die persönliche Beratung wird 
durch unser kompetentes  
Bibliotheksteam gewährleistet. 

U n sere     F a c h bib   l i o t h ek   

Leitung Bibliothek
Heike Patulla
hpatulla@awm-korntal.eu

www.awm-korntal.eu   
  Bibliothek
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P r ä se  n zp  h a se  n  d er   K u rse    a u f  M A - E be  n e

	D aten	 	 	B ereich	 	 	 Kurs	 	 	 Dozierende	

	 20.-24. Sep.	 	 	 Pflicht		 	 	 Mission und Methoden der	 	 	D r. Joachim	  
	 2021	 	 	 		  	 	 Theologie 	 	 	 Pomrehn & Team	
		  	 	 CTH		  	 	 1. Korintherbrief  	 	 	 Dr. Chris Dippenaar 	
	 18.-22. Okt.	 	 	 Pflicht		 	 	 Einführung Neues Testament:    	 	 	 Dr. Ekkehard Graf 	  
	 2021	 	 	 KS		  	 	 Sendung Jesu und der Gemeinde	 	 	 	
		  	 	 ICS		  	 	 Missionsgeschichte   	 	 	D r. Elmar Spohn   	
	 15.-19. Nov.	 	 	 Pflicht		 	 	 Praxisbezogene Forschung 	 	 	 Dr. Joachim Pomrehn	  
	 2021	 	 	 		  	 	  	 	 	 & Dr. Thomas Kröck 	
		  	 	 ICL		  	 	 Coaching-Kompetenzen 	 	 	D r. Marcus Weiand	  
		  	 	 		  	 	 entwickeln 	 	 	 	
		  	 	 ICL		  	 	 Gemeinde missional	 	 	D r. Stephen Beck	  
		  	 	 ICS		  	 	 führen	 	 	 	
	 13.-17. Dez.	 	 	 Pflicht		 	 	 Biblische Theologie der Mission 	 	 	D r. Elmar Spohn &  	 
	 2021	 	 	 		  	 		  	 	Dr. Christian Goßweiler	
		  	 	 CTH		  	 	 Die Genderfrage im Kontext	 	 	Dr. H.-M. Schmalenbach	 
		  	 	 		  	 	 von Kultur und Theologie	 	 	& Ulrich Neuenhausen	
		  	 	 ICL		  	 	 Selbstführung – Theologische Fun-		 	D r. Volker &	  
		  	 	 		  	 	 dierung, reflektierte Umsetzung	 	 	D r. Martina Kessler	

	D aten	 	 	B ereich	 	 	 Kurs	 	 	 Dozierende	

	 10.-14. Jan.	 	 	 ICL	 	 	 	 Personalführung und   	 	 	 Dr. Stefan Lingott & 	 
	 2022	 	 	 		  	 	 -entwicklung 	 	 	 Dr. Peter Westphal	
		  	 	 ICS		  	 	 Christl. Zeugnis, Verfolgung	 	 	D r. Wolfgang Häde	  
		  	 	 		  	 	 und Religionsfreiheit	 	 	 	
	 7.-11. Feb.	 	 	 Pflicht		 	 Online   Systematische Theologie		 	 Dr. Christoph	  
	 2022	 	 	 KS		  	 		  	 	 Schrodt	
		  	 	 CTH	 	 	 	 Biblische Grundlagen für	 	 	 Dr. Joachim	  
		  	 	ITE 	 	 	 	 Lehren & Lernen	 	 	 Pomrehn	
	 7.-11. März	 	 	 CTH		  	 	 Epheserbrief  	 	 	D r. Ekkehard Graf	  
	 2022	 	 	 ICS		  	 	   	 	 	  	
		  	 	 ICL		  	 	 Konflikttransformation   	 	 	D r. Marcus Weiand 	
		  	 	 ICS		  	 	 Begegnung mit Muslimen   	 	 	Y assir Eric & 	  
	 	 	 			   	 		  	 	 Dr. Friedmann Eißler	
	 4.-8. April	 	 	 CTH		  	 	 AT Theologie 	 	 	D r. Gunnar Begerau	
	 2022	 	 	 Wahl		  	 	 Charakterbildung 	 	 	D r. Joachim	  
		  	 	ITE 		  	 	 als Auftrag der Gemeinde 	 	 	 Pomrehn	  
		  	 	 		  	 	 im gesellschaftlichen Kontext 	 	 	 	
	 25.-29. April	 	 	 Pflicht		 	 	 Weltanschauung, Kultur &    	 	 	 Dr. Elmar Spohn 	  
	 2022	 	 	 KS		  	 	 Evangelium	 	 	 	
		  	 	 CTH		  	 	 The Gospel of Mark	 	 	 Dr. Chris Dippenaar	
		  	 	 ICS		  	 	 Interkulturelle Kommunikation   	 	 	T obias & Sandra	  
		  	 	 		  	 	    	 	 	 Menges   	
	 16.-20. Mai	 	 	 CTH		  	 	 Psalmen  	 	 	D r. Eddy Lanz   	
	 2022	 	 	 CTH		  	 	 Engaging the Secular Mind   	 	 	D r. Raphaël	  
		  	 	 ICL		  	 	   	 	 	A nzenberger 	
		  	 	 ICL		  	 	 Interkulturelle Partnerschaften  	 	 	D r. Christian 	  
		  	 	 ICS		  	 	 in Gottes weltweiter Mission	 	 	 Goßweiler 	

Zur Absolvierungsfeier 

	 am 2. Oktober 2021 
       laden wir herzlich ein!
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P r ä se  n zp  h a se  n  d er   K u rse    a u f  M A - E be  n e

Pflicht	 in allen Studiengängen
Pflicht KS	 Kernstudium
Wahl	 Wahlkurs 
CTH	S tudienschwerpunkt  
	 im MA in CTH
ICL	S tudienschwerpunkt  
	 im MA in ICL
ICS	S tudienschwerpunkt  
	 im MA in ICS
ITE	I nternational Theolo- 
	 gical Education (CAS)

Diese Angaben bezeichnen, in welchen Studienschwerpunkt 
der jeweilige Kurs primär gehört. Ein Kurs im Studienschwer-
punkt (z. B. CTH) kann in den anderen Studiengängen als Wahl-
kurs belegt werden (MA in ICL oder ICS).

Bezugspunkt für diese Angaben ist die aktuelle Studienord-
nung. Studierende unter vorherigen Studienordnungen, siehe 
Modulhandbuch: www.awm-korntal.eu    ESCT   

  ESCT-Downloadcenter    Modulhandbuch MA
Änderungen vorbehalten. Kursbeschreibungen finden Sie  
unter: www.awm-korntal.eu    Kurse    MA

LEGENDE

	D aten	 	 	B ereich	 	 	 Kurs	 	 	 Dozierende	

								        Online  WE (samstags)				  
	 6. Nov. - 11. Dez. ’21	 	 	 Pflicht	 	 	 Hermeneutik   	 	 	 Dr. Markus Klausli 	  
	 je samstags /	 	 	 KS	 	 	    	 	 	  	
	 every Saturday	 	 	 ICL	 	 	 Leading Multicultural 	 	 	D r. Gary Vincelette 	  
		  	 	 	 	 	 Teams 	 	 	  	
	 5. March -	 	 	 CTH	 	 	 Christlike Leadership 	 	 	D r. Petros	  
	 9. April ’22	 	 	I CL	 	 	 Across Cultures	 	 	 Malakyan	
	 every Saturday	 	 	I CS	 	 	 Transformative Adult 	 	 	D r. Debora Kramlich	  
		  	 	ITE 	 	 	 Education in 	 	 	    	  
		  	 	 	 	 	 Intercultural Contexts 	 	 	    	

								        Online  12 Wochen (1 x / Woche)			
	 6. Okt. - 22. Dez. ’21	 	 	 Pflicht	 	 	 Mission and Methods   		 	 Dr. Magnus 	  
	 je mittwochs	 	 		  	 	 of Theology	 	 	 Großmann 	
	 11. Mai - 27. Juli ’22	 	 	 CTH	 	 	 Das Evangelium im 	 	 	D r. Magnus	  
	 je mittwochs	 	 	 	 	 	 Lichte des Judentums	 	 	 Großmann	
	 12. Mai - 28. Juli ’22	 	 	 Pflicht	 	 	 Einführung AT: Gott,  	 	 	D r. Magnus 	  
	 je donnerstags	 	 	 KS	 	 	 das Volk und die Völker	 	 	 Großmann 	

	D aten	 	 	B ereich	 	 	 Kurs	 	 	 Dozierende	

	 30. Mai	 	 	 Pflicht		 	 	 Praxisbezogene Forschung 	 	 	D r. Joachim Pomrehn	 
	 - 3. Juni	 	 	 		  	 	  	 	 	 & Dr. Thomas Kröck	
	 2022	 	 	 ICS		  	 	 Mission and Migration	 	 	D r. Paul Sydnor	
	 20.-24. Juni	 	 	 Pflicht		 	 	 Biblical Theology of Missions 	 	 	D r. Ed Smither	  
	 2022	 	 	 		  	 	  	 	 	 	
	 	 	 	 Pflicht		 	 	 Mission & Methoden   	 	 	D r. Joachim Pomrehn	 
		  	 			   	 	 der Theologie	 	 	 & Team 	
	 11.-15. Juli	 	 	 Pflicht		 	 	 Spiritualität &     	 	 	 Dr. Joachim 	  
	 2022	 	 	 KS		  	 	 Lebensentwicklung	 	 	 Pomrehn	
		  	 	 CTH		  	 	 Kontextualisierung – 	 	 	 Dr. Elmar Spohn	  
		  	 	I CS		  	 	 Bibel & Theologie im Kontext	 	 	 	
		  	 	 ICS		  	 	 Gemeindegründung global   	 	 	D r. Craig Ott	
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CAS  
in Culture & Theology 

       5 Kurse 	  14 SE = 23 ECTS  

	
	L eben, Lernen und Arbeiten im  

interkulturellen Kontext    2 SE 

	
je zwei Kurse aus den Schwer-
punkten: 
	 Bibel & Theologie   	  6 SE 
	 Kultur & Mission	  6 SE 

	
(Fach-)Abitur / Matura oder 
Mittlere Reife und dreijährige 
Berufsausbildung

Pflicht

Wahl

Zulassungsvoraussetzungen

Engagierte Dozierende mit viel Praxis
erfahrung und Klassengrößen von 10 
bis 20 Teilnehmenden ermöglichen in-
teraktives Lernen und das Einbringen 
von eigener Erfahrung und Fragen. 
Die Beschreibung der Kurse finden Sie 
unter www.awm-korntal.eu    Kurse

Die Kurse können in Studiengänge 
anderer Institutionen integriert wer-
den, z. B.: IGW, Schweiz im Studien-

gang Bachelor of Arts 
in Theology mit dem 
Schwerpunkt Mission. 
www.igw.edu

Wenden Sie sich mit Ihren Fragen zum 
Studienangebot auf BA-Ebene an 
Melissa Sailer.

	 Verstehen Sie die kulturelle Dimension von 
Mensch und Gesellschaft.

	 Entwickeln Sie Fähigkeiten zur systematischen 
Reflexion kultureller und theologischer Bezüge. 

	 Wenden Sie theologisch begründete  
Erkenntnisse auf interkulturelle  
Kontexte an.

Ziele

Partnerschaften  

Melissa Sailer
msailer@awm-korntal.eu 

Bachelor-Ebene 

P r ä se  n zp  h a se  n  
d er   K u rse    a u f  B a c h e l o r - E be  n e 

	 Präsenz-		 	 Bereich	 	 	 Kurs	 	 	 Dozierende	  
	 phase		 		  	 		  	 	 	
	 20.-24. Sep.	 	 	 Pflicht 	 	 	 Leben, Lernen und Arbeiten 		 	 Dr. Joachim Pomrehn  	 
	 2021	 	 	  	 	 	 im interkulturellen Kontext 	 	 	  	
	 18.-22. Okt.	 	 	 BIB	 	 	 Einführung NT: Sendung   	 	 	 Dr. Ekkehard Graf 	  
	 2021	 	 	  	 	 	 Jesu und der Gemeinde	 	 	  	
		  	 	I CS	 	 	 Missionsgeschichte   	 	 	 Dr. Elmar Spohn 	
 	 7.-11. Feb.	 	 	THE 	  	 Online   Systematische 	 	 	 Dr. Christoph Schrodt 	  
	 2022	 	 	  	 	 	                 Theologie 	 	 	  Dr. Friedmann Eißler	
	 7.-11. März		 	I CS 	 	 	 Begegnung mit Muslimen    		 	 Yassir Eric & 	  
	 2022	 	 	  	 	 	  	 	 	  Dr. Friedmann Eißler	
	 25.-29. April	 	 	 PHI 	 	 	 Weltanschauung,    	 	 	 Dr. Elmar Spohn 	  
	 2022	 	 	  	 	 	 Philosophie und Ethik 	 	 	  	
	 	 	 	I CS 	 	 	 Interkulturelle 	 	 	 Tobias und 	  
	 	 	 	  	 	 	 Kommunikation 	 	 	  Sandra Menges	
	 20.-24. Juni	 	 	 Pflicht 	 	 	 Leben, Lernen und Arbeiten	 	 	 Dr. Joachim Pomrehn 	  
	 2022	 	 	  	 	 	 im interkulturellen Kontext	 	 	   	
	 11.-15. Juli	 	 	THE 	  	 	 Spiritualität &   	 	 	 Dr. Joachim Pomrehn 	  
	 2022	 	 	  	 	 	 Lebensentwicklung 	 	 	  	
	6.11.-11.12. ’21	 	 	 BIB 	 	 Online  je Sa  Hermeneutik 	 	 	 Dr. Markus Klausli 	
	 12.5.-28.7. ’22	 	 	 BIB 	 	 Online  je Do   Einführung AT 		 	Dr. Magnus Großmann	
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Ansprechpartner  

Bachelor-Ebene 

CAS in arabischer Sprache 

Die Kurse Dieses berufsbegleitende Zerti­
fikatsprogramm in praktischer 
und interkultureller Theologie 
wird in arabischer Sprache an­
geboten. Es rüstet Migranten 
für die theologischen und inter­
kulturellen Anforderungen von 
Migrantengemeinden in Europa 
aus. Zielgruppe sind Personen, 
die arabischsprachige Ge­
meindegruppen leiten oder in 
Organisationen mit Migranten 
arbeiten.
Die qualifizierten Dozenten 
kommen aus dem arabischen 
Sprachraum und aus Europa.

AbsolventInnen dieses Zertifikats werden 
 	 in der Lage sein, christliche Theologie vor dem 

Hintergrund der islamischen Weltanschauung 
im europäischen Kontext zu diskutieren; 

 	 mit biblischer Hermeneutik vertraut und in der 
Lage sein, exegetische Methoden angemes-
sen zu nutzen; 

 	 für den verantwortlichen Dienst im multikul-
turellen Gemeindekontext ausgerüstet sein.

Dieses Zertifikat von CIU umfasst 
folgende zehn Kurse von je 3 SE 
über einen Zeitraum von 2 Jahren.       

Die wichtigsten Zugangsvoraussetzungen
 	 Allgemeinbildung auf Sekundarstufe, die zum 

Studium im Heimatland berechtigt. Alternative 
Zugänge sind nach Einzelprüfung möglich.

 	D iensterfahrung von mindestens einem Jahr 
vollzeitlicher Mitarbeit in einer Gemeinde 
oder christlichen Organisation oder zwei Jahre 
ehrenamtliches Engagement.

 	E mpfehlung einer verantwortlichen Person 
aus dem jetzigen Dienstkontext.

 	E in Mentor oder eine Mentorin, der/die das 
Studium und seine Anwendung im lokalen 
Dienstkontext begleitet.

 	G esicherte Finanzierung des Studiums  
(Eigenmittel oder Sponsorship-Verpflichtung 
einer Gemeinde, Organisation oder Einzelper-
son).

Fragen zu Sponsoring und Mentoring richten Sie 
gerne an Tobias Menges (s. S. 73).

Inhaltliche  
Begleitung 

Yassir Eric
Fachdozent 

info@eimi-korntal.eu

Bildungscoach

Julia Youssef- 
Steigmüller 

jyoussef@eimi-korntal.eu

Ein Stipendienantrag kann 
bei der Bewerbung gestellt 
werden. Über die Annahme 
zum Studium und die Vergabe 
der Stipendien entscheidet 
das Zulassungskomitee.
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	 Einführung AT	

	 Einführung NT	

	S ystematische Theologie	

	H eilsgeschichte	

	H ermeneutik	

	A pologetik	

	 Evangelisation 	  
	 und Jüngerschaft	

	G eistliches Leben und Dienst	

	 Mono-multikulturelle 	  
	G emeindegründung	

	F ührung im 	  
	G emeindekontext	



Ich möchte den Menschen helfen, von Gott und sei-
nem Wort zu hören, die dazu kaum Gelegenheit haben. 
Dazu gehört auch die Vorbereitung und Begleitung von 
Christen, die in diese mit dem Evangelium unerreichten 

Gebiete gehen, die oft auch höhere Risiken aufweisen.
Mein Studium an der AWM hat mir geholfen, akade-

misches Nachdenken durch die Fachdiskussion und wis-
senschaftliche Disziplin mit der praktischen Notwendig-

keit im Missionsdienst zu verknüpfen. Dadurch konnte ich 
meinen bisherigen Dienst im Licht von Bibel und neueren 

wissenschaftlichen Erkenntnissen reflektieren und mich 
für neue Aufgaben vorbereiten.

Dr. Stefan Henger

Doctor of Ministry

Berater und Lehrer bei 
DMG Interpersonal 

und SIM International

Ich möchte unsere Mitarbeiter darin 
fördern, unterstützen und freisetzen, 

ihre Aufgaben im Reich Gottes besser 
ausführen zu können. Beratung bzgl. 

Weiterbildungsmöglichkeiten ist dabei 
ein wichtiges Werkzeug. Lebenslanges 

Lernen kann auf viele und kreative 
Arten geschehen. Das Studium hat 
mich als Leiter in meiner Aufgabe 

unterstützt, den Horizont zu erweitern, 
Mut dazu zu machen und zu helfen, 

Hindernisse aus dem Weg zu räumen. 
Dr. Wolfgang Pfau 

Doctor of Ministry

Missionsleiter bei  
WEC International  
Deutscher Zweig



P r o m o t i o n ss  t u d ie  n

go deeper go wider go further
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Sie wollen über Ihre Erfahrungen unter  
professioneller Anleitung nachdenken,  
Ihren Denkhorizont erweitern und sich  
die Kompetenzen aneignen, die Sie für  
die Ausübung Ihrer anspruchsvollen  
Aufgaben benötigen? 

Die Studienoptionen auf Promotions
ebene sind Ausdruck unseres dringenden 
Anliegens und Herzenswunsches, einen 
wesentlichen Beitrag dazu zu leisten, 
dass die Mission Gottes in dieser Welt 
umgesetzt werden kann. Wir bieten Ihnen 
als Verantwortungsträger einige attrak-
tive Studienoptionen an. Das Ziel liegt 
in der Erweiterung und Vertiefung Ihrer 
Kompetenzen.

Master  
of Arts

Doctor of  
Ministerial 
Leadership – DML

E i n f ü h r u n g  P r o m o t i o n ss  t u d ie  n 

Sie engagieren sich in verantwortlicher 
Rolle in Gemeinde, Mission und/oder in 
theologischer Ausbildung? 
Ihnen liegt die Bildung von Leiterinnen und 
Leitern am Herzen, damit sich Gottes Projekt 
nachhaltig weiter entfaltet?
 

Wir freuen uns, dass Sie sich für ein 
Promotions-Studium an der AWM in 
Kooperation mit Columbia International 
University interessieren.

Unsere Promotionsstudien folgen der Bildungsphilosophie eines postgraduierten, 
praxisbezogenen Hochschulstudiums. Das bedeutet:

	S ie bringen ein fachlich relevantes 
Grund- und Hauptstudium (MA oder 
M.Div.) mit. 

	D as Studium bietet Ihnen die notwen-
dige Distanzierung vom Arbeitskon-
text und die Studiengemeinschaft, die 
für erfolgreiche Lernprozesse grund-
legend ist.

  
	S ie haben substanzielle und relevante 

berufspraktische Erfahrung, die Sie 
als Kompetenz in den Lernprozess 
einbringen und die eine sinnvolle 
Praxisreflexion erst möglich macht. 

	S ie erlernen ein für gewinnbringende 
Praxisreflexion unerlässliches Metho
denrepertoire. Sie erhalten substan-
ziellen Theorieinput, der Ihnen eine 
erfolgreiche Reflexion ermöglicht. 

	S ie erweitern Kenntnisse und Fertig-
keiten, die für Ihre berufliche Tätigkeit 
relevant sind.

	S ie tragen durch eigene Forschung 
(Dissertation) sowohl zur Praxis Ihres 
Berufsfeldes wie auch zur Theoriebil-
dung der jeweiligen Fachdisziplin bei.

Dr. Joachim Pomrehn
Studienleiter

jpomrehn@awm-korntal.eu

www.awm-korntal.eu    European School of Culture and Theology    Promotionsstudiengänge

Dr. Bernhard Ott
Dozent & Wissen- 
schaftlicher Betreuer  
Dissertationen
bott@awm-korntal.eu
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Ein kompletter Promotions-Studien­
gang ist Ihnen zu viel? Gleichzeitig 
sind Sie an verschiedenen Themen 
interessiert und suchen einen kurzen 
Lehrgang auf Promotionsebene? 

Hier sind unsere beiden CAS 
hervorragend geeignet, damit Sie:

	 aktuelle Herausforderungen durch 
eine gezielte Weiterbildungsmaß-
nahme meistern.

	I hr Fachwissen vertiefen und Ihre 
Kompetenzen erweitern.

	 einen qualifizierten Einstieg in ein Thema bekommen 
und sich zugleich die Option für ein weiterführendes 
Studium erschließen. Ihre absolvierten CAS-Kurse 
können in den Doctor of Ministerial Leadership an der 
ESCT angerechnet werden.

CAS Wisdom Leadership    
9 SE = 15 ECTS
Dieser Zertifikats-Lehrgang ist für 
christliche Führungskräfte, die über ihren 
Masterabschluss hinaus Kompetenzen 
einer weisen Führungspraxis erwerben 
wollen.

Ziele
	 Reflektieren und vertiefen Sie Kernfragen der 

Führung und des verantwortlichen Leitens im 
Blick auf Ihren Kontext.

	 Klären Sie biblisch-theologisch fundiert 
aktuelle Themen der Leiterschaft.

	E ntwickeln Sie Ihre Führungskompetenzen 
weiter.

CAS Theology & Education    
9 SE = 15 ECTS
Dieser Zertifikats-Lehrgang  
ist für Personen, die in theologischer 
Bildung tätig sind und über Ihren Ma-
sterabschluss hinaus Kompetenzen des 
Lehrens und Lernens erwerben wollen.

Ziele	
	 Reflektieren und vertiefen Sie im Blick auf Ihren Anwendungs-

kontext aktuelle Kernfragen theologischer Ausbildung.
	 Klären Sie biblisch-theologisch fundiert aktuelle pädago-

gische Themen.
	 Entwickeln Sie Ihre theologische Ausbildung weiter. Imple-

mentieren Sie lernerzentrierte, lernziel- und kompetenzen
orientierte Lehr- und Lernprozesse in Ihren Kontext.

P r o m o t i o n ss  t u d ie  n 

Doctor of  
 Ministerial 
Leadership

	P flicht	
	 Spiritualität und Leiterschaft – oder	
	T heologisch reflektiert entscheiden und führen	
	 Wahl: Zwei Kurse aus dem gesamten Angebot des 	  
	 Promotionsprogrammes außer Forschungskursen	

		P  flicht	
		 Spiritual Formation in theologischer Ausbildung – od. 	
		T  heologisch reflektiert entscheiden und führen	
		  Wahl: Zwei Kurse aus dem gesamten Angebot des 	  
		  Promotionsprogrammes außer Forschungskursen	

Zulassungsvoraussetzungen für beide CAS: Masterabschluss in einem relevanten Fachgebiet oder Äquivalent.

Z w ei   C er  t ific    a t es   o f  A d v a n ce  d  S t u d ies    ( C A S )  
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D o c t o r  o f  M i n is  t eri   a l  Le  a d ers   h ip  

	 … erfahrene PastorInnen und Ge-
meindeleiterInnen, die im Blick auf 
den immer größeren Anteil von Men-
schen mit Migrationshintergrund und 
anderen missionarischen Heraus
forderungen ihre interkulturelle Kom-
petenz und ihre Leitungskompetenz 
erweitern wollen.

	 … Personen, die in überregionalen 
Leitungsaufgaben stehen, leitende 
Mitarbeitende von christlichen Orga-
nisationen.

	 … Leitende von Missionen oder Nicht-
Regierungsorganisationen, die im 
interkulturellen Kontext arbeiten.

	 … Personen mit Leitungsfunktionen 
in Bibelschulen und theologischen 
Seminaren.

	 … Personen, die in Kirchen, christ-
lichen Werken oder Bibelschulen im 
Bildungsbereich tätig sind.

Erfahrene Entscheidungsträger üben sich in Selbstreflexion und bauen ihre  
Kompetenzen ständig aus – sie sind Reflective Practitioners! Ein Berufsdoktorat, 
wie unser Doctor of Ministerial Leadership, ist die ideale Weiterbildung für …

Der Doctor of Ministerial Leadership ist 
ein sogenanntes berufsbezogenes Dok-
torat (professional doctorate). Es zeichnet 
sich dadurch aus, dass Studium und 
Forschung praxisbezogen innerhalb der 
beruflichen Tätigkeit erfolgen. 
 

Die in Nordamerika schon länger be-
kannten berufsbezogenen Doktorate 
werden heute auch im europäischen 
Hochschulraum gefördert (Bologna-
Prozess). 

Der Kurs „Spiritualität und Leiterschaft“ 
(3 SE = 5 ECTS) ist Pflicht.
Aus zwei Themenbereichen wird jeweils 
ein Kurs belegt, um die Lernziele des 
Studiengangs zu erreichen (insg. 6 SE  
= 10 ECTS). 
Die Zuordnung der Kurse zu den Lern-
zielen ist in der Kursübersicht und im 
Modulhandbuch der Promotionsebene 
ersichtlich: www.awm-korntal.eu   

  Studium an der ESCT   
  ESCT-Downloadcenter.

Ein weiterer Kurs kann frei aus dem 
gesamten Angebot ausgewählt werden 
(3 SE = 5 ECTS).
Das auf Seite 55 vorgestellte Modell 
geht davon aus, dass ein Kurs pro Stu-
dienjahr belegt wird. Allerdings kann die 
Reihenfolge und Anzahl der Kurse pro 
Studienjahr individuell geplant werden.
Parallel zu den inhaltlichen Kursen star-

tet von Studienbeginn an die Arbeit an 
der Dissertation, die mit einer sequen-
tiellen Forschungskursserie (20 SE = 33 
ECTS) unterstützt und begleitet wird  
(s. S. 56).

Lernziel 1: Geistliches Wachstum in 
Verbindung mit Leitungskompetenzen im 
Dienst    Pflichtkurs
Lernziel 2: Eine persönliche und profes-
sionelle Ethik für den Dienst entwickeln  

  Auswahl siehe Kursliste oder Modul-
handbuch
Lernziel 3: Leiten oder Bildung verant-
worten mit vielkulturellen und globalen 
Perspektiven    Auswahl siehe Kursliste 
oder Modulhandbuch
Lernziel 4: Die Wirksamkeit der dienst-
lichen Praxis mit Hilfe einer angemes-
senen Forschungsmethode einschätzen   

  Forschungssequenz

	 MA in relevantem Fachgebiet
	 Mind. 3 Jahre Leitungserfahrung 

	G ute Englischkenntnisse, auch wenn 
viele Kurse in deutscher Sprache 
angeboten werden.

F ü r  w e n  is  t  d ieses      P r o gr  a mm   ge  d a c h t ?  

G r u n d s t r u k t u r  d es   D M L-S t u d ie  n g a n gs    (32 SE = 53 ECTS)  

Z u l a ss  u n gs  v o r a u sse   t z u n ge  n  

W a s  is  t  ei  n  D o c t o r  o f  M i n is  t eri   a l  Le  a d ers   h ip  ?  



55

D o c t o r  o f  M i n is  t eri   a l  Le  a d ers   h ip  

E i n  i d e a l er   S t u d ie  n v er  l a u f  
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1. Studienkurs 2. Studienkurs 3. Studienkurs 4. Studienkurs

1. Jahr 2. Jahr 3. Jahr 4. Jahr 5. Jahr

(4) MIN 9901
Praxisbezogene
Forschung
inkl. Entwurf
Kapitel 1
des Proposals mit 
Begleitung  
(3+1 SE) 

(4) MIN 9902
Literaturbericht &
Theorierahmen
inkl. Entwurf
Kapitel 2
des Proposals mit 
Begleitung  
(3+1 SE)

(4) MIN 9903
Empirische
Forschung
inkl. Kapitel 3 des 
Proposals 

 
(3+1 SE)

(4) MIN 9904
Forschungsresultate
dokumentieren &
verarbeiten
inkl. Durchführung der 
Forschung und Kap. 4 
mit Begleitung 
(3+1 SE) 

(4) MIN 9905
Wissenschaftliche
Abschlussarbeit
(keine Präsenz) – Kapitel 5:  
Diskussion und Schlussfolgerung 
mit Begleitung, Final Draft der 
Dissertation, Fertigstellung & 
Verteidigung.

Zulassungs
voraussetzung

Masterabschluss
mit GPA von  
mind. 3.0

3 Jahre
Leitungs- 
erfahrung

Bei erfolgreicher Belegung  
je eines Studienkurses und 
eines Forschungskurses pro 
Jahr, kann der DML-Abschluss 
in fünf Jahren erreicht werden.

5 	 Forschungskurse 
	 mit insgesamt 20 SE = 33 ECTS

4	Inhaltliche Kurse 
	mit insgesamt 12 SE = 20 ECTS

i
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Sie haben weitere Fragen oder wollen  
sich bewerben? Bitte nehmen Sie mit  
Dr. Joachim Pomrehn Kontakt auf:
jpomrehn@awm-korntal.eu

Weitere Informationen zu den Promotionsstudien finden 
Sie unter www.awm-korntal.eu    European School of 
Culture and Theology    Promotionsstudiengänge    

P r ä se  n zp  h a se  n  d er   K u rse    a u f  P r o m o t i o n s - E be  n e  

E x t er  n e  G u t a c h t er   u n d  G u t a c h t eri   n n e n  

Die Dissertationen der Studierenden 
werden jeweils von einem dreiköpfigen 
Dissertationskomitee begleitet. Dazu 
gehören in der Regel Dr. Bernhard Ott 

und Dr. Thomas Kröck. Als externe 
Gutachter konnten wir die folgenden 
KollegInnen gewinnen:

Dr. Stephanie Black 
Dr. Detlef Blöcher 
Dr. Graham Cheesman   
Dr. Ralph Enlow 
Dr. Jason Ferenczi 
Dr. Volker Kessler 

Dr. Julia Klausli 
Dr. Alfred Meier   
Dr. Walter Rapold  
Dr. Uwe Rechberger 
Dr. Theresa Roco-Lua 
Dr. Shirl Schiffman 

Dr. Arndt Schnepper 
Dr. Perry Shaw 
Dr. Brian Simmons 
Dr. Gary Vincelette

	 Datum	 	 	B ereich	 	 	 Kurs	 	 	 Dozierende	

	 Online-Kurse	
	 7. Okt. - 23. Dez. ’21	 	 	EDU	  	 	 E-Learning in Theological	 	 	 Dr. Marvin	  
	 jeden Donnerstag	 	 	 9545	 	 	 Education (DML – Wahl)	 	 	 Oxenham	
	 15. Jan. - 19. Feb. ’22	 	 	EDU	  	 	 Teaching and Learning	 	 	 Dr. Marlene Enns	  
	 jeden Samstag	 	 	 9320	 	 	 Theory (DML – Wahl)	 	 		

	D atum	 	 	B ereich	 	 	 Kurs	 	 	 Dozierende	
	 10.-14. Jan.	 	 		  	 	 Kolloquium für	 	 	Dr. B. Ott & Dr. T. Kröck	 
	 2022	 	 		  	 	 Promovierende	 	 	 Dr. J. Pomrehn	
	 30. Mai - 3. Juni	 	 	EDU  / LDR	 	 	 Führen in Organisationen 	 	 	 Dr. Volker Kessler	  
	 2022	 	 	 9515	 	 	 (DML – LZ 2)	 	 		
	 20.-24. Juni	 	 	EDU  / MIN	 	 	 Theologisch reflektiert	 	 	 Dr. Bernhard Ott & 	  
	 2022	 	 	 / ICL 9465	 	 	 entscheiden und führen 	 	 	 Traugott Hopp	  
		  	 		  	 	 (DML – LZ 2) 	 	 		



Seit seiner Gründung (2006) verleiht 
der Förderverein der AWM-Korntal e. V.  
jährlich den Ludwig-Krapf-Preis, der mit 
500 Euro dotiert ist.

Ludwig Krapf wurde 1810 in Deren-
dingen geboren und verstarb 1881 an 
einem Schlaganfall in Korntal. Die Viel-
falt seines Lebens ist kaum vollständig 
zu beschreiben – Missionar, Entdecker, 
Sprachforscher, Afrikaforscher. Er war 
ein vielseitiger, mutiger, innovativer, kre-
ativer, dem Leben, den Menschen und 
Gott zugewandter Pionier mit einem 
unglaublich facettenreichen Leben.

Diese Vielfalt ist auch bei den Preis-
trägerInnen zu finden. Die Verleihung 
bringt unsere Wertschätzung für sehr 
unterschiedliche Personen und Dienst
aspekte zum Ausdruck.

Seit 2017 verleiht die AWM jährlich den 
mit 500 Euro dotierten „Lebens.Werk-
Preis“. Er drückt unsere Anerkennung für 
unermüdlichen Einsatz, Investitionen in 
Menschen, Organisationen und Pro-
zesse aus.

Mit diesem Preis werden Menschen ge-
würdigt, die über einen langen Zeitraum 
hinweg mit und für Menschen anderer 
Sprachen und Kulturen gelebt haben. 
Menschen, die mit Herzblut, Kompetenz 
und Leidenschaft als „ausdauernde 
Marathonläufer“ im interkulturellen Le-
ben und Arbeiten tätig sind und waren. 
Durch ihr Vorbild, ihre Führungstätig-
keit und ihre Leidenschaft als Christen 
leisten sie einen Beitrag, auf den wir als 
nachfolgende Generationen aufbauen.
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Bereits am ersten Unterrichtstag als 
Gasthörer reichte ich meine Bewer­

bung für das Masterprogramm nach. 
Dieses gab mir die nötige Struktur, 

um am Lernen und Lesen von Fach­
literatur dranzubleiben.

Die AWM brachte bei allen Kursen, 
die ich besuchte, den interkulturellen 

Aspekt hinein. Man kann dort nicht 
studieren, ohne von Gottes Liebe für alle 

Völker dieser Welt berührt zu sein. 
Armin Messer 

Master of Arts

Missionsleiter  
OMF Deutschland

Ohne die AWM wäre ich nicht der Pastor, der ich 
heute bin. Dozenten haben mich gefördert und 

wurden zu Vorbildern. Mitstudierende haben mich 
inspiriert und wurden zu Freunden. Bücher, Autoren 

und Methoden sind nützliche Helfer geworden. 
Theologie ist weniger verwirrend und persönlicher 

geworden. Zuhören und gelassen bleiben stehen 
ab jetzt auf meiner Fahne. Das Gesamtpaket war 

wirklich großartig, und ich bin froh und stolz, sagen 
zu können, dass ich an der AWM studiert habe.

Simon Kreiter

Master of Arts

Pastor der 
Gemeinde EFG 

Kirchardt bei 
Heilbronn



N ä c h s t e  S c h ri  t t e  &  S t u d ie  n ges   t a lt u n g 

Bildungscoaching
Infotage

 Kurssystem
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B i l d u n gsc   o a c h i n g 

In einer gründlichen Beratung nehmen 
wir uns Zeit, Ihren Kontext und Ihre 
Lebenssituation kennenzulernen, den 
passenden Studiengang zu finden und 
Sie in der Entscheidungsfindung zu 
begleiten (s. S. 61).

Im nächsten Schritt stellen wir mit Ihnen 
einen konkreten, individuellen Studien
plan zusammen, mit viel Raum für 
inhaltliche Vielfalt und/oder Vertiefung. 
Sie können der Vielfalt Ihrer Herausfor-
derungen begegnen und Ihre Kompe-
tenzen vielseitig erweitern.
Diese qualifizierte Beratung und Beglei-
tung bieten wir Ihnen für den gesamten 
Studienverlauf an.

T h em  at isc   h e  Ver   t ief   u n g  

C er  t ific    at e  o f  A d va n ce  d  Studies oder Einzelkurse  S t u d ie  n ber   a t u n g  

Offe    n e  S t r u k t u r 

Durch eine entsprechende Kursauswahl können Sie 
Ihre Kompetenz in einem Themenfeld vertiefen. Unse-
re Dozierenden leiten Sie an, Ihre Praxis zu reflektieren. 
Profitieren werden Sie neben der fachlichen Qualifi-

kation der Kolleginnen und Kollegen auch von deren 
interkultureller Erfahrung. Sie werden Antworten 
finden, neue vertiefende Fragestellungen entwickeln 
und Ihr Thema gründlich erarbeiten.

Sie streben (noch) keinen Abschluss an? Sie sind herz-
lich willkommen, sich die „Rosinen aus dem Kuchen“ 
herauszupicken. Belegen Sie einzelne Kurse, die für Sie 
interessant sind – egal ob als GasthörerIn oder ordent-
lich (mit „Credits“, d. h. mit der Möglichkeit, die Kurse 
später auf einen Abschluss anzurechnen).

Schauen Sie sich doch auch unsere Certificates of 
Advanced Studies (CAS,  Seiten 41, 42, 48, 49, 53) an – 
hier werden in nur vier Kursen inhaltliche Schwerpunkte 
gebündelt.

Als Team der AWM freuen wir uns darauf, mit Ihnen 
einen spannenden Lehr- und Lernprozess anzugehen. 
Ein Weg, der sich lohnt.
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N ä c h s t e  S c h ri  t t e   

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Möchten Sie mehr erfahren?  
Hier sind Ihre Möglichkeiten:

Infotage	
Di, 21. Sept 21  |  Di, 8. März 22 
Di, 21. Juni 22 
Sie bekommen die Möglichkeit, an Vor
lesungen teilzunehmen, und haben die 
Chance, Dozierende und Studierende  
kennenzulernen. Oder vereinbaren Sie 
einen individuellen Termin.
Ein Besuch in Korntal mit Beratungsge-
spräch ist Teil der Bewerbung und findet 
möglichst früh im Orientierungsprozess 
statt. 

Im persönlichen Gespräch finden wir 
Möglichkeiten, ein Studium so zu ge
stalten, dass es sich in Ihre persönliche 
Lebenssituation integrieren lässt.

Die Termine der Infotage und zusätz-
licher Online-Beratungsangebote erfah-
ren Sie zeitnah auf unserer Website oder 
über den AWM-Newsletter.

Eine Teilnahme – als GasthörerIn oder 
schon „ordentlich” – an einem der Kurse 
kann im Entscheidungsprozess um ein 
mögliches Studium helfen.  
So können Sie besser einschätzen, ob 
Sie nach Korntal passen und – noch 
wichtiger – ob wir zu Ihnen passen.

Oder möchten Sie gleich einen Besuchs-
termin vereinbaren? Bitte schreiben 
Sie uns – idealerweise beschreiben 
Sie in der Mail schon Ihren bisherigen 
Bildungsweg.

Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu 
hören!

Anmeldung und Informationen:  
bildungscoaching@awm-korntal.eu

  CAS auf Bachelor-Ebene  	
  Melissa Sailer 
  msailer@awm-korntal.eu

www.awm-korntal.eu    European School of Culture 
and Theology    Bachelor-Ebene

  Masterstudiengänge  	
  Dr. Magnus Großmann		
  mgrossmann@awm-korntal.eu

www.awm-korntal.eu    European School of Culture  
and Theology    Masterstudiengänge

  Promotionsstudien  
  Dr. Joachim Pomrehn
  jpomrehn@awm-korntal.eu

www.awm-korntal.eu    European School of Culture  
and Theology    Promotionsstudiengänge

 E i n  T a g  a l s  G a s t   P r o be  S t u d iere    n   n o c h  F r a ge  n ?  

N
ä

c
h

s
t

e
 S

c
h

r
it

t
e



62

E S C T- K u rse    mi  t  P r ä se  n zp  h a se   E S C T- K u rse    O n l i n e  

Vie   l f ä lt ige    M ö g l ic  h kei   t e n  

Die Kurse (= Module) aller ESCT-Studiengänge 
sind in sich abgeschlossen, sie erlauben eine 
äußerst flexible und individuelle Planung sowie 
Fächerkombination.

Der Zeitaufwand pro Studieneinheit nach ame-
rikanischem System (SE) beträgt 45 Stunden 
im Bachelorstudienangebot (2-3 SE/Kurs), bzw. 
50 Stunden in den Masterstudiengängen und 
in den Promotionsstudien (3 SE/Kurs). Ein Kurs 
mit 3 SE (amerikanisches System) entspricht 5 
ECTS (europäisches System). 

Inhaltliche Orientierung in der Auswahl der Kur-
se bietet das Modulhandbuch (s. ESCT-Down-
loadcenter). Hier sind auch Basisinformationen 

zu den Leistungsnachweisen, der Kernliteratur 
sowie die Tagesstruktur für die Präsenzphasen 
enthalten.

Nach der Einschreibung erhalten Studierende 
die Zugangsinformationen zum Moodle-Kurs-
raum. Hier sind detaillierte Inhalte, Ziele, Aufga-
benstellungen und Bewertungsraster enthalten.

Jeder Kurs wird bewertet und mit der ent-
sprechenden Note und den Studieneinheiten 
registriert.

Eine Auflistung aller Preise finden Sie auf Seite 
75. Unterkunft und/oder Verpflegung im Haus 
sind möglich.

Jeder Kurs ist in drei Phasen unterteilt:

Wir bieten eine Auswahl von 
Kursen im reinen Online-Format 
an. Das CAS in Bibel & Theologie 
und das CAS in Interkultureller 

Leiterschaft können über zwei 
Jahre komplett online belegt 
werden.

Zwei Formate

Online-Wochenendkurse

Online-Abendkurse

Phase 1 
Eigenstudium 

20-30 Stunden 
(Moodle)

Vorarbeit
4-6 Wochen

Phase 2   
Unterricht 

30-35 Stunden
1 Woche

Präsenzphase
5 Tage

Phase 3   
Leistungsnachweise 

Fertigstellung + Abgabe 

ca. 80 Stunden 
(bzw. 1-2 Tage / Woche)

Nacharbeit
8 Wochen

Phase 1 
Eigenarbeit  

z. Vorbereitung 
(Moodle)

Phase 1 und 2   
1 Abendtermin  

je 2,5 h Unterricht
per Video-Liveschaltung
dazwischen Eigenarbeit

1 Woche

12 Wochen  
in Folge

Phase 2   
je 5 h Unterricht per
Video-Liveschaltung.

Dazwischen  
Eigenarbeit

6 Samstage  
in Folge

Phase 3 
Leistungs- 
nachweise 

Fertigstellung  
+ Abgabe

Phase 3 
Leistungs- 
nachweise 

Fertigstellung  
+ Abgabe

spät. 8 Wochen 
danach

spät. 3 Wochen 
danach
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Als Partner der Columbia International  
University arbeiten wir innerhalb 
des nordamerikanischen Bildungs
systems. Es strukturiert sich – wie das 
europäische Bildungssystem – nach 
Bachelor- und Masterstudiengängen. 
Dennoch gibt es einige Unterschiede, die 
wir interessierten Bewerbern gerne im 
Gespräch erläutern. 

Die Abschlüsse bauen vom Niveau her 
aufeinander auf. So gelten Bachelor-
Studiengänge als Grundausbildung, der 
Master of Arts (Grafik: dunkleres Blau 
– ab S. 40) als theologisches Fachstu
dium und der Master of Divinity (Grafik: 
hellblau – S. 44) als umfassende, praxis
orientierte Ausbildung zum vollzeitlichen 
Dienst auf hohem Niveau.

An die Master-Ebene schließt sich die 
Ebene der Promotionsstudien (Grafik: 
hellrot) an – in den USA mit unter-
schiedlich geprägten Abschlüssen,  
unter anderem der Doctor of Ministerial 
Leadership (DML ab S. 52). Ein Berufs-
doktorat mit Reflexion des bisherigen 
Dienstes und Ausrichtung auf zukünf-
tige Aufgaben.

Zulassungsvoraussetzungen Kernstudium
 18 SE = 30 ECTS 

MA in  
Culture & Theology 

(CTH)

MA in 
Intercultural  
Leadership 

(ICL)

MA in
Intercultural 

Studies 
(ICS)

Fachstudium
 36 SE = 60 ECTS 

Doctor of 
Ministerial Leadership 

DML
32 SE = 53 ECTS  

Einstieg aus  
fachlicher Vorbildung
Einstieg aus fach- 
fremder Vorbildung

Möglichkeiten des  
Weiterstudiums

Bachelor-Abschluss
(oder Äquivalent*)

Fachfremder BA

 mit
  * 	 Bitte sprechen Sie  
	 uns an.

** 	S iehe Beschreibung  
	 der CAS auf den Seiten  
	 41, 42, 48, 49 und 53.

BA 
(Bibel/Theologie)

BA-CAS**

MA - CAS**
MA - CAS**

MA - CAS**

MA - CAS**

MA - CAS** PS - CAS**

		 BA-CAS** MA-
Zertifikat**

s t u d ie  n g ä n ge   a n  d er   E S C T 

Studiengänge und -abschlüsse an der ESCT
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Master of Divinity 
Fachstudium

 60 SE = 100 ECTS 
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ENROLL TODAY!

Programs offered on-campus in Columbia, South Carolina, USA 
or 100% online:

=ONLINE =ON-CAMPUS MASTER OF BUSINESS
ADMINISTRATION

  Finance
  Healthcare Administration

  MASTER OF ORGANIZATIONAL
  LEADERSHIP

MASTER OF DIVINITY
  Bible Exposition
  Care and Counseling
  Chaplaincy
  Ministry Studies
  Muslim-Christian Relations
  TESOL
  Youth Ministry Leadership

MASTER OF EDUCATION
  Early Childhood
  Educational Administration
  Instruction & Learning

MASTER OF ARTS
  Addictions Counseling
  Bible Exposition

  Bible Teaching
  Care and Counseling
  Chaplaincy

  Counseling
  Disaster Relief/Emergency

   Management
  Global Migration Studies
  Intercultural Studies
  Ministry Studies
  Muslim-Christian Relations

  Teaching (Early Childhood &
   Elementary Education)

  TESOL
  Theological Studies
  Youth Ministry Leadership

DOCTOR OF PHILOSOPHY
  Biblical Studies
  Educational Leadership
  Intercultural Studies
  Organizational Leadership
  Practical Theology
  Theological Studies

  EDUCATION SPECIALIST

  DOCTOR OF MINISTERIAL
  LEADERSHIP

MASTER LEVEL CERTIFICATES
  Bible & Theology
  Biblical Ministry
  Intercultural Studies
  Muslim-Christian Relations
  Online Instruction & Learning

  TESOL

Columbia International University admits students of any race, color, and national or ethnic origin and complies with Title IX regulations.

CIU.EDU • (800) 777-2227
USA CAMPUS • 7435 Monticello Road, Columbia, South Carolina 29203

s t u d ie  n g ä n ge   a n  d er   C I U  /  U S A 

Das Studium an der ESCT lässt sich mit Kursen 
der Columbia International University ergänzen. 
So wird die Auswahl an englischsprachigen 
Angeboten und an Kursen in speziellen Fach
bereichen deutlich erhöht, die sich zudem 
komplett online belegen lassen.
 
Erstinformationen erhalten Sie von den Bil-
dungscoaches:
bildungscoaching@awm-korntal.eu

As a student at ESCT I enjoy the flexibi-
lity of being able to take classes locally 
here in Germany, and also being able to 

take courses online through CIU in the US. 
This allows for me to adjust my studies 

according to my schedule and enables me 
to have access to even more course options.

Daniel Kropf 
M.Div.-Student



65

E u r o pe  a n  S c h o o l  o f  C u lt u re   a n d  T h e o l o g y  u n d  C o l u mbi   a  I n t er  n a t i o n a l  U n i v ersi    t y

Akkre     d i t ier   u n g 

Die gemeinsam verantworteten  
Studiengänge firmieren unter European 
School of Culture and Theology (ESCT). 
Es sind nordamerikanische Abschlüsse, 
die in allen Rahmenbedingungen und 
Vorgaben den nordamerikanischen 
Standards folgen. 

Alle Studiengänge werden in Koope
ration mit Columbia International 
University angeboten (s. S. 9 + 64). 

Kultur und Theologie
Unser Leben, unser Glaube und 
unsere Dienste in Kirche, Mission und 
Gesellschaft finden immer in kultu­
rellen Kontexten statt. Es gibt auch 
keine Theologie jenseits kultureller 
und kontextueller Bezüge. Theolo­
gische Bildung an der ESCT trägt 
dieser Tatsache Rechnung. In allen 
Kursen wird deshalb der Kulturbezug 
des Glaubens reflektiert.

Masterstudiengänge
Die Masterstudiengänge wurden 
2017 von der Akkreditierungs-
agentur Deutscher Bildungsrat 
begutachtet (www.evalag.de) und 
akkreditiert (s. S. 8).

Die Zentralstelle für ausländisches 
Bildungswesen der Kultusminister-
konferenz führt CIU auf ihrer  
Anabin Liste mit H+.
Aufgrund dieser Akkreditierungen 
ist es möglich, Bildungszeit zu neh-
men (s. S. 76).

CIU ist akkreditiert durch:

	 Southern Association of Colleges and Schools (SACS)  
www.sacscoc.org

	 Association of Theological Schools (ATS)  
www.ats.edu

	 Association of Biblical Higher Education (ABHE)  
www.abhe.org

South Carolina 
USA

European School 
of Culture and 

Theology
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E S C T- D o ziere     n d e

	 Bachelor-Ebene	 	 Master-Ebene	 	 Promotions-Ebene
Legende:	D ozierende auf

	 Ekkehard Graf	 	 	 	 	  

(Dr. phil. TU Dortmund) ist Pfarrer 
der Evangelischen Landeskirche in 
Württemberg, derzeit als Dekan des 
Kirchenbezirks Marbach am Neckar. 

Ehrenamtlich engagiert für Mission in Indien und 
Religionsfreiheit weltweit.

	 Christian Goßweiler					      

	 Chris Dippenaar					      

	 Friedmann Eißler				    	  	 Stephen Beck	 	 	 		   

	 Raphaël Anzenberger	 	 	 		   

(D.Th., Eberhard Karls Universität 
Tübingen) war fester Dozent an der 
Theol. Hochschule Abdiel, Ungaran, 
Indonesien. Seit September 2015 ist 

er Pfarrer der Evang. Kirchengemeinde Eutingen 
sowie ehrenamtlicher Bereichsleiter Indonesien 
bei der Neukirchener Mission und unterrichtet 
als Gastdozent an verschiedenen Hochschulen in 
Indonesien und Deutschland.

(D.Th. Stellenbosch University, Süd-
afrika) Von 1998 bis 2000 Missionar/
Dozent an der CIU Deutscher Zweig 
(jetzt ESCT). 30 Jahre lang Missionar 

in Asien (Taiwan und Singapur), hauptsächlich tätig 
in der theologischen Ausbildung von Pfarrern und 
Missionaren für die chinesische Kirche. Seit 2020 
Dozent am CIU Chinese Seminary Studies Program.

(Dr. theol. Eberhard Karls Universität 
Tübingen) studierte evangelische The-
ologie und Islamwissenschaft. 2008-
2020 wissenschaftlicher Referent der 

Evangelischen Zentralstelle für Weltanschauungs-
fragen (EZW). 2020/21 Pfarrer im Bezirk Vaihin-
gen-Ditzingen. Seit April 2021 Islambeauftragter 
der Ev. Landeskirche in Württemberg.

(Ph.D., Westminster Theological 
Seminary, Philadelphia, USA) Hoch-
schuldozent für Praktische Theologie 
an der FTH in Gießen. Gründer und 

leitender Pastor der Mosaikkirche in Frankfurt-
Rhein-Main. Dozent in der berufsbegleitenden 
Ausbildung in Praktischer Theologie in arabischer 
Sprache.

(D.Phil./D.Min., CIU, USA) Director 
of imagoDei, President of France 
Evangelisation and CEO of the Global 
Evangelists Forum; Ambassador at 

large for the board of the Conseil National des 
Evangéliques de France (CNEF) and Adjunct Pro-
fessor of Intercultural Studies at CIU, USA. 

	 Yassir Eric	 	 	 	 	  

(M.A., CIU und M.A. ev. Theologie, 
Universität Heidelberg) ist seit 2013 
Leiter des Europäischen Instituts für 
Migration, Integration und Islam
themen (EIMI) an der AWM.

	 Marlene Enns					      

(Ph.D. Educational Studies, Trinity 
International University, Ill, USA) 
Professor at the Facultad de Teología 
de la Universidad Evangélica del 

Paraguay. Part of the Haggai International facili-
tators team equipping and inspiring international 
leaders to better demonstrate and present the 
Gospel of Jesus Christ.

	 Gunnar Begerau	 	 	 		   

(D.Th., Theologische Universiteit Apel-
doorn, NL) war im Gemeindedienst in 
Süddeutschland und im Lehrdienst in 
Südtansania. Er ist seit 2006 Dozent 

an der Biblisch-Theologischen Akademie Wiede-
nest.
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E S C T- D o ziere     n d e
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	 Thomas Kröck	 	 		  	 	

	 Deborah Kramlich	 	 	 		   

(Dr. agr., Justus-Liebig-Universität 
Gießen; M.A. Interkulturelle Studien, 
CIU) war von 1989–99 in Tansania 
tätig. Von 1999–2012 betreute er 

Projekte in Indien und Nepal. Seit 2012 ist er Stu-
dienleiter für das Studienprogramm Development 
Studies in Kooperation mit der University of South 
Africa (UNISA). An der ESCT verantwortlich für 
empirische Forschungsmethoden.

(Ph.D., Educational Leadership, CIU, 
USA) Originally from the US, has 
lived in Germany, Sweden, and now 
Thailand currently doing a Postdoctoral 

Research Associate Position at Payap University; te-
aches at a German school, and works independently 
as an intercultural coach, consultant, and lecturer.

	 Markus Klausli			   	 	  

(Ph.D., Dallas Theological Seminary, 
USA) Dozent und Dekan der ESCT von 
2008–2013. Seit 2013 Associate Pro-
fessor für Neues Testament, Columbia 

International University Columbia, South Carolina, 
USA.

	 Eddy Lanz			   		   

(Dr. theol., Seminaire Libre de Theolo-
gie a Geneve) war 18 Jahre im Auftrag 
von Forum Wiedenest in Pakistan 
tätig, u. a. in der theologischen Ausbil-

dung. Seit seiner Rückkehr nach Deutschland 2017 
ist er als Lehrer und Prediger unterwegs.

	V olker Kessler	 	 		  	 	

(Dr. rer. nat., Universität zu Köln, D.Th., 
University of South Africa) seit 1998 
Leiter der Akademie für christliche 
Führungskräfte, Dekan der GBFE und 

Professor im Dept. of Philosophy, Practical and 
Systematic Theology, University of South Africa, 
Pretoria.

	T raugott Hopp 		  	 		   

	W olfgang Häde 		  	 		   

(M.Div./M.A., Trinity Evangelical 
Divinity School, USA) war Dozent am 
Theologischen Seminar Tabor, Mit-
arbeiter bei der Marburger Brasilien 

Mission, im Gemeindedienst, Vorsitzender des 
hessischen Gemeinschaftsverbandes. Von 2002 
bis 2019 Rektor der AWM. Seit Oktober 2019 
Pastor der FEG Fürstenfeldbruck.

(D.Th., University of South Africa) seit 
2001 in der Türkei; tätig im türkischen 
Zweig des Martin-Bucer-Seminars in 
der theologischen Ausbildung und der 

Gemeindearbeit. Seit 2019 auch Gemeindereferent 
der „Hilfsaktion Märtyrerkirche“ in Deutschland.

	 Martina Kessler	 	 			    

(D.Th., University of South Africa) 
begann ihren Berufsweg als Kran-
kenschwester. Dann ließ sie sich zur 
Psychologischen Beraterin ausbilden 

und studierte anschließend Theologie. Seit 1999 
ist sie Dozentin und Mitglied der Leitung an der 
Akademie für christliche Führungskräfte.

	 Magnus Großmann 		  	 	 	  

(Ph.D., South African Theological 
Seminary) aktiv im Bereich Jugend-
arbeit in Deutschland und Südafrika; 
Mitglied der Forschungsgemeinschaft 

christlich-messianische Begegnung und zweiter 
Vorsitzender von Betzalel e. V. (Kunst.Spiritualität.
Entwicklung). Seit 2019 ESCT-Bildungscoach und 
Dozent.
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E S C T- D o ziere     n d e

	 Joachim Pomrehn	 	 	 	 	  

	 Marvin Oxenham	 	 			    

(Ph.D., Columbia International Univer-
sity) ist seit 2012 an der AWM. Er ist 
Dozent, Studienberater und Studi-
enleiter der Promotionsstudien der 
ESCT seit 2019.

(Ph.D., King’s College London) has 
served as coordinator of the Europe-
an Council for Theological Education 
(ECTE) since 2004 and is on the facul-

ty of London School of Theology (LST).

	 Tobias Menges	 	 	 	 	

(Ph.D. cand / M.A., Columbia Interna-
tional University, USA) arbeitete viele 
Jahre bei OM. Er ist seit 2013 Studi-
enleiter des BA-Programmes und seit 

2018 geschäftsführender Dekan der ESCT.

	 Bernhard Ott	 	 	 		   

(Ph.D., Missiology, Oxford Centre for 
Mission Studies/The Open University, 
UK) ist Vorsitzender des European 
Council for Theological Education. Als 

Professor für Missiologie an der University of Sou-
th Africa begleitet er Master- und Doktorarbeiten. 
Von 2006 bis 2019 war er Leiter der ESCT-Promo-
tionsstudiengänge, von 2013 bis 2018 Dekan der 
ESCT. Neben seiner Unterrichtstätigkeit betreut er 
nun Doktoranden in der Dissertationsphase.

	 Craig Ott	 	 	 	 	  

(Ph.D. Trinity Evangelical Divinity 
School, USA) Professor of Mission 
and Intercultural Studies and Director 
of the Ph.D. in Intercultural Studies 

program at Trinity Evangelical Divinity School in 
Deerfield (Chicago) USA.

	 Petros G. Malakyan			   		   

	 Stefan Lingott	 	 	 	 	  

(Ph.D., Fuller Theological Seminary, 
USA) Professor of Organizational 
Leadership in the School of Service 
and Leadership at Indiana Wesleyan 

University in Marion, Indiana, USA (2010-2016). 
Since 2016 Department Head of Communication 
and Organizational Leadership at Robert Morris 
University, PA, USA.

(Ph.D., Universität Klagenfurt), 
Studium der Theologie, Soziologie, 
Psychologie und Kommunikations-
wissenschaft, Promotion in Organi-

sationsentwicklung. Selbständig als Systemischer 
Organisationsberater, Gründung und Führung 
von verschiedenen Organisationen im Profit- und 
Nonprofitbereich. Seit 2013 ist er Referent und 
Gastdozent an der AWM.

	 Sandra Menges	 	 	 	 	

(B.Prim.Ed – Psychologie, Stellen-
bosch Universität, Südafrika) seit 
1990 für OM tätig. Sie ist selbständig 
und arbeitet weltweit als Interkultu-

reller Coach und Trainerin. Ihr Schwerpunkt ist die 
Begleitung von Menschen im vollzeitlichen Dienst 
und sie unterrichtet Themen rund um Kultur und 
Member Care.

	 Bachelor-Ebene	 	 Master-Ebene	
	 Promotions-Ebene

Legende:	D ozierende auf
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	 Elmar Spohn	 	 		  	  

	 Gary Vincelette	 	 			    

	 Marcus Weiand	 	 			    

	 Peter Westphal	 	 			    

(D.Min., CIU, USA) senior missionary 
with SEND International. Lived and 
served in several European countries; 
adjunct professor for AWM. He also 

lectures and trains leadership for multicultural 
teams and partnerships across cultures.

(Ph.D., King’s College, London) ist 
als TCK in Peru aufgewachsen und 
arbeitet heute als Dozent und Berater 
am Institut für Konflikttransforma-

tion ComPax am Bildungszentrum Bienenberg, 
Schweiz.

(Ph.D., Northcentral University, USA) 
30 Jahre mit mehreren Missionsge-
sellschaften in Asien. Als Berater für 
Leitungs- und Organisationsentwick-

lung befasste er sich bei Wycliffe Global Alliance 
10 Jahre lang mit missiologischen Reflektionen 
über globale Zusammenarbeit. Seit 2019 Rektor 
der AWM in Korntal.

(D.Th., University of South Africa) war 
acht Jahre Missionar in Tansania und 
ist seit 2013 Dozent für Interkultu-
relle Studien an der ESCT.

	 Christoph Schrodt	 	 	 	 	  

(Dr. theol., Universität Erlangen) ist 
seit 1999 Pastor im Bund FeG. Seit 
2019 wissenschaftlicher Mitarbeiter 
im Bereich Praktische Theologie an 

der Internationalen Hochschule Liebenzell.

	 Hanna-Maria Schmalenbach		   

(Dr. med.; D.Th., Missiology, University 
of South Africa) war als Missionsärz-
tin und Pioniermissionarin in einem 
indigenen Volk in Mexiko tätig. Nach 

ihrer Rückkehr Studierende und Dozentin an der 
AWM, anschließend Dozentin und Studienleite-
rin an der Mission Academy der Kontaktmission. 
Unterrichtet Mission an einer mexikanischen 
Bibelschule.

	 Edward Smither	 	 	 	 	  

(Ph.D., University of Wales, UK; Ph.D. 
University of Pretoria, South Africa) 
Dean of the College of Intercultural 
Studies, Professor for Intercultural 

Studies at Columbia International University, USA, 
since 2012. Ed spent 14 years in intercultural 
ministry in North Africa, France, and the USA.

E S C T- D o ziere     n d e
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	 Paul Sydnor	 	 			    

(Ph.D., Middlesex University/Ox-
ford Centre for Mission Studies, UK) 
former European Regional Ministry 
Leader for International Teams in 

Austria (2003–2010). Now EU Regional Leader 
(International Association for Refugees), Network 
Leader for Refugee Highway Partnership (RHP) – 
Europe and Executive Member of the Lausanne 
Global Diaspora Network (GDN). 



Die AWM rüstet Menschen aus, damit  
sie motiviert, effektiv und gut vorbereitet 

an Gottes weltweitem Auftrag mitarbeiten 
können. Vom Studium nehme ich wertvolles 

Wissen, Einsichten und Erfahrungen mit 
– interkulturell, theologisch, seelsorgerlich 

und pädagogisch – und viele gute Kontakte. 
Das Wertvollste für mich an der AWM ist ihr 

flexibles, maßgeschneidertes Studienangebot 
für Leute, die sich nebenberuflich theologisch-

interkulturell weiterbilden möchten. 
Claudia Schmidt 

Master of Arts

Leiterin  
Internationale 

Mission,  
ERF Medien e. V.Wer am weltmissionarischen Ball bleiben will, 

der ist bei der AWM genau richtig. Für mich 
gehört sie zur Spitzenklasse. Das Zusammen­

spiel von fachlicher Kompetenz und relevantem 
Praxisbezug, akademischem Studium und 

geistlichen Einheiten sowie praxiserprobten 
Dozenten und kollektivem Austausch machten 
das Studium zu einem vollen Gewinn für mich.

Mein Netzwerk wurde größer, mein welt­
missionarischer Horizont weiter, mein  

Führungsverständnis tiefer. 
David Jarsetz 

Master of Arts 
Intercultural Leadership

Missionsdirektor,  
Liebenzeller Mission



w ic  h t ig   &  i n t eress     a n t
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Dr. Magnus Großmann 
ESCT – Masterstudiengänge 
mgrossmann@awm-korntal.eu

I H R E  AN  S P R E C H P A R TN  E R / - I n n e n 

Melissa Sailer  
ESCT 
msailer@awm-korntal.eu 

Carolin Lepter  
ESCT – Masterstudiengänge 
clepter@awm-korntal.eu

Nadja Huß 
Weiterbildungen  
nhuss@awm-korntal.eu

Simone Rath 
Anmeldungen
Weiterbildungsbereich  
srath@awm-korntal.eu

Karissa Haumann 
EIMI  
khaumann@eimi-korntal.eu

Oliver Karle  
Manager Online Services, Moodle 
okarle@awm-korntal.eu

Kasia Kropf  
DozentInnen / ReferentInnen 
kkropf@awm-korntal.eu 

Joana Obeng  
ESCT- Einschreibungen 
jobeng@awm-korntal.eu 

B i l d u n gsc   o a c h i n g A n me  l d u n g  /  K o n t a k t K o o r d i n a t i o n

Julia Youssef-Steigmüller
Angebote in  
arabischer Sprache  
jyoussef@eimi-korntal.eu
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Daniel Böhm   
Öffentlichkeitsarbeit 
dboehm@awm-korntal.eu

Karin 
Moser  

Assistenz 
kmoser@awm-korntal.eu

Sassan Attarzadeh  
Kaufmännische Leitung  
sattarzadeh@awm-korntal.eu

Dr. Peter Westphal 
Rektor 

Carmen Crouse  
Bildungs- und  

Qualitätsmanagement
ccrouse@awm-korntal.eu

Tobias Menges  
ESCT-Dekan 
tmenges@awm-korntal.eu 

Europäisches Institut für Migration, 
Integration und Islamthemen

Diane 
Sachs  

Assistenz 
dsachs@eimi-korntal.eu

Matthias Ezel  Heike Patulla  
hpatulla@awm-korntal.eu

I H R E  AN  S P R E C H P A R TN  E R / - I n n e n 

Dorothe Stoy  
rezeption@awm-korntal.eu
Hindenburgstraße 36
D-70825 Korntal-Münchingen
Fon	 +49 (0)7 11 - 8 39 65 - 0
Fax	 +49 (0)7 11 - 8 39 65 - 329
eMail	 info@awm-korntal.eu
Web	 www.awm-korntal.eu
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H a u s t ec  h n ik

H o s t e l Lei   t u n g

Yassir Eric  
Institutsleiter 
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P reise      u n d  w ei  t ere    I n f o rm  a t i o n e n  f ü r  S emi   n a re  

Eine variable Buchung von Unterkunft und/oder  
Verpflegung an der AWM ist bei der Anmeldung 
möglich.  
Weitere Informationen hierfür finden Sie unter:  
www.awm-korntal.eu    Campus    Preise

ANMELDEFRIST und SPÄTANMELDUNG 
Die Anmeldefrist endet 2 Wochen vor Seminar
beginn, danach fällt eine Spätanmeldegebühr von 
20,– € an. Bitte melden Sie sich möglichst früh
zeitig an, das erleichtert unsere Planung.

STORNOREGELUNG
Stornierungen verursachen leider Kosten.  
Bei Abmeldungen erstatten bzw. berechnen 
wir:

	 Bis 14 Tage vor Seminarbeginn:   
Es fallen keine Kosten an.

	 Danach bis 7 Tage vor Seminarbeginn:   
Erstattung von 80% der Gebühren bzw. 
Berechnung von 20% der Gebühren.

	 Danach bis 1 Tag vor Seminarbeginn:   
Erstattung von 50% der Gebühren bzw. 
Berechnung von 50% der Gebühren.**

	 Am Tag des Seminarbeginns und danach:  
Keine Erstattung bzw. volle Berechnung.**

** 	Bei Vorlage eines ärztlichen Attests für die Seminar-
zeit werden nur 20% der Gebühren berechnet.

Spätanmeldegebühren sind von der Erstattung 
ausgenommen.

Eine weitere Absicherung ist durch eine sogenann­
te „Seminar-Stornokosten- und Abbruch-Versiche­
rung“ von verschiedenen Anbietern möglich.

Alle Preise verstehen sich ohne Unterkunft und Verpflegung.

 	Was	 	 		U  mfang	 	 	    Preise 	
	 Systemische	 	 	  pro Modul (1 Tag)	 	 	 175,– €	  
	O rganisationsentwicklung	 	 	  pro Modul (2 Tage)	 	 	 295,– €	  
	 in Korntal	 	 	  pro Modul (3 Tage)	 	 	 425,– €	
	L ösungsfokussierte	 	 	  pro Modul (6 h)	 	 	 175,– €	  
	 Konfliktklärung	 	 	  pro Modul (4 h)	 	 	 125,– €	  
	 Online	 	 	  Einzelcoaching (1,5 h)	 	 	 145,– €	
	 Konflikttransformation	 	 	  pro Modul (1 Tag)	 	 	 175,– €	  
	 	 	 	  pro Modul (2 Tage)	 	 	 295,– €	  
	 	 	 	  pro Modul (3 Tage)	 	 	 425,– €	
	 ConViator	 	 	  pro Modul (2 Tage)	 	 	 295,– €	  
	 	 	 	  pro Modul (3 Tage)	 	 	 425,– €	
	 Member Care	 	 	  pro Modul (1 Tag)	 	  	 175,– €	  
	 	 	 	  pro Modul (2 Tage)	 	  	 295,– €	  
	 	 	 	  pro Modul (3 Tage)	 	  	 425,– €	
	 EIMI Seminarreihen 	 	 	  1-tägiges Seminar	 	 	 50,– €	  
	 	 	 	  2-tägiges Seminar	 	 	 190,– €	  
	 	 	 	  3-tägiges Seminar	 	 	 285,– €	
	 Seminarreihen 	 	 	  1 1/2-tägiges Sem. (Fr/Sa)	 	 	 180,– €	  
	 	 	 	  2-tägiges Seminar	 	 	 250,– €	  
	 	 	 	  3-tägiges Seminar	 	 	 360,– €	
	 Sicherheitstraining	 	 	  	 3 Tage	 	 	 425,– €	
	 Spätanmeldegebühr ab	 	 		  zusätzl.	 	 	 20,– €	  
	 14 Tage vor Seminarbeginn	 	 			   	 		

	Ü bernachtung im Doppelzimmer	 	 	  32,– 	€	  
	 pro Person	 	 	  		
	 Einzelzimmerzuschlag	 	 	  7,– 	€	
	 Frühstück	 	 	 5,50	€	
	 Mittagessen	 	 	 7,50	€	
	A bendessen	 	 	 6,50	€	

S emi   n a rgeb    ü h re  n   
Änderungen vorbehalten

Wei   t ere    K o s t e n  &  F ris   t e n   

U n t erk   u n f t  u n d  Verpf     l eg  u n g   
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P reise      u n d  w ei  t ere    I n f o rm  a t i o n e n  f ü r  E S C T- K u rse   

Eine variable Buchung von Unterkunft und/oder  
Verpflegung an der AWM ist bei der Einschreibung 
möglich.  
Weitere Informationen hierfür finden Sie unter:  
www.awm-korntal.eu    Campus    Preise

ANMELDEFRIST und  
SPÄTANMELDUNG 
Die Einschreibefrist endet 4 Wochen 
vor der Phase 2 von ESCT-Kursen.	

Späteinschreibungen sind bis 14 Tage 
vor der Phase 2 möglich und bedeu-
ten eine zusätzliche Späteinschrei-
begebühr von 20,– €.	
		
Bitte melden Sie sich möglichst 
frühzeitig an. Das erleichtert unsere 
Planung.

Für Kurse, die teilweise oder voll-
ständig online angeboten werden, 
fällt eine Onlinegebühr in Höhe von 
30,– € an. Hierin enthalten sind 
Lizenzgebühren, vor allem aber der 
besondere Personalaufwand für 
Bereitstellung und Support, die bei 
dieser Kursform anfallen.

STORNOREGELUNG
Stornierungen verursachen leider Kosten.  
Bei Abmeldungen erstatten bzw. berech-
nen wir:

	 Bis 4 Wochen vor der Phase 2:  
Es fallen keine Kosten an.

	 Danach bis 2 Wochen vor der Phase 2:  
Erstattung von 80% der Gebühren bzw.  
Berechnung von 20% der Gebühren.

	 Danach bis 1 Tag vor der Phase 2:  
Erstattung von 50% der Gebühren bzw.  
Berechnung von 50% der Gebühren.**

	 Am 1. Präsenztag und danach:  
Keine Erstattung bzw. volle Berech-
nung.**

** 	Bei Vorlage eines ärztlichen Attests für die Prä-
senzzeit werden nur 20% der Gebühren berechnet.

Einschreibegebühren sowie Späteinschreibe-
gebühren sind von der Erstattung ausgenom-
men.

Eine weitere Absicherung ist durch eine soge­
nannte „Seminar-Stornokosten- und Abbruch-
Versicherung“ von verschiedenen Anbietern 
möglich.

* reduziert für Mitarbeitende von AEM-Missionen (D und CH) und der Ev. Brüdergemeinde Korntal.
 
Alle Preise verstehen sich ohne Unterkunft und Verpflegung.

 	Was	 	 	U mfang	 	 				         Preise 				     
		  	 		  	 		  regulär		  	   	   Gast 	
 	Bachelor	 	 	 pro 3 SE-Kurs	 	 	 525,– €	 	 	 465,– € *	 	 	 315,– €	
 	Master	 	 	 pro 3 SE-Kurs	 	 	 610,– €	 	 	 505,– € *	 	 	 360,– €	
	D ML	 	 	 pro 3 SE-Kurs	 	 		    920,– €		  	 	 540,– €	
	O nlinegebühr	 	 	 pro Kurs	 	 		      	 30,– €			   	
	 Einschreibegebühr	 	 	 pro Kurs	 	 		      40,– €		  	 	 –,– €	
	 Späteinschreibegebühr	 	 	 zusätzlich	 	 	  			   20,– €				     
	 ab 4 Wochen vor Phase 2	 	 	                		 				    				  

	Ü bernachtung im Doppelzimmer	 	 	  32,– 	 €	  
	 pro Person	 	 	  		
	 Einzelzimmerzuschlag	 	 	  7,– 	 €	
	 Frühstück	 	 	 5,50 	€	
	 Mittagessen	 	 	 7,50 	€	
	A bendessen	 	 	 6,50 	€	

S t u d ie  n geb   ü h re  n   
Änderungen vorbehalten

Wei   t ere    K o s t e n  &  F ris   t e n   

U n t erk   u n f t  u n d  Verpf     l eg  u n g   
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Sie wollen sich gerne berufsbezogen 
weiterbilden, die Finanzierung stellt 
dabei aber eine Herausforderung dar?  
Hier stellen wir Ihnen verschiedene 
Fördermöglichkeiten vor, die bei der 
Finanzierung helfen können:

Der Stipendienfond  
des AWM Förderverein e. V.	
Jedes Jahr werden an mehrere Studie-
rende kleinere Stipendien vergeben. 
Wer und wie man sich bewerben kann, 
finden Sie unter  
www.awm-korntal.eu    Über uns   

  Förderverein    Stipendien
	
Bildungskredit	
Die Bundesregierung bietet gemein-
sam mit der KfW und dem Bundesver-
waltungsamt Studierenden in fortge-
schrittenen Ausbildungsphasen eine 
zinsgünstige Förderung: den Bildungs-
kredit. Weitere Informationen gibt es 
auf den Homepages des Bundesver-
waltungsamtes und der KfW selbst.

Bildungszeit	
Die AWM ist eine zertifizierte 
Bildungseinrichtung! 
Beschäftigte haben – je nach 
Regelung ihres Bundeslandes 
– Anspruch auf bis zu fünf Tage 
Freistellung zur Weiterbildung pro 
Jahr – und das unter Fortzahlung 
des Arbeitsentgeltes.  
U. a. erfolgt eine Freistellung zur 
Qualifizierung für bestimmte eh-
renamtliche Tätigkeiten.  
In Baden-Württemberg gilt das 
Bildungszeitgesetz Baden-Württ-
emberg (BzG BW). In anderen 
Bundesländern heißt es „Bildungs-
freistellung“, „Bildungsurlaub“ 
oder „Arbeitnehmerweiterbildung“. 
Fragen hierzu richten Sie bitte an 
die für Sie zuständige Landes
regierung Ihres Bundeslandes.

F ö r d erm   ö g l ic  h kei   t e n
B a n k v erbi    n d u n ge  n 
d er   AW  M 

Evangelische Bank eG  
IBAN	DE 61 5206 0410 0000 4055 31
BIC	GENODE F1EK1

Bankverbindung in der Schweiz  
(für Überweisungen  
in Schweizer Franken)
PostFinance AG
IBAN	 CH84 0900 0000 8541 4503 5
BIC	 POFICHBEXXX

Onlinespenden sind über  
www.awm-korntal.eu ebenfalls 
möglich.

Diese Spenden-Prüfzertifikate  
bescheinigt uns  
einen sorgsamen  
Umgang mit  
Spenden.

Ute Fingerle
ufingerle@awm-korntal.eu
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F ü r  S p o n s o re  n  u n d  U n t ers   t ü t zer   

Bildung als Dienst am anderen. Der 
Gedanke, dass Bildung ein Dienst an 
anderen Menschen ist, Teil von Gottes 
Mission, ist nicht neu. Von Beginn der 
Missionsbewegung an haben Missi-
onare in die Bildung von Menschen inve-
stiert. Theologische Ausbildungsstätten 
wurden gegründet, genauso wie allge-
meinbildende Schulen. Krankenschwe-
stern und Hebammen wurden geschult. 
Viele Universitäten im globalen Süden 
hatten ihren Anfang durch Missionare, 
denen die Bildung und Befähigung der 
Menschen am Herzen lag.

Bildung ist nicht nur ein Dienst, den 
Mission für viele Menschen im globalen 
Süden geleistet hat. Bildung ist auch 
ein Dienst, den Missionare und andere 
christliche Mitarbeiter empfangen müs-
sen, bevor sie weitergeben können. 

Genauso, wie Bildung und Missions-
arbeit in fernen Ländern von Spenden 
getragen werden, wird auch die Ausbil-
dung von denen, die gesandt werden, 
durch Sponsoren und Unterstützer 
getragen. 

Die AWM ist eine gemeinnützige GmbH 
und versucht, durch gutes Wirtschaften 
so viele Kosten wie möglich abzudecken. 
Die qualitativ hochwertige, akkredi-
tierte Bildung, die wir für Missionare 
und Gemeindemitarbeiter bereitstellen, 
wenden diese nicht mit finanziellem Ge-
winn für sich an, sondern im gemeinnüt-
zigen Dienst an anderen. Deshalb sind 
die Studiengebühren, die wir erheben 
können, begrenzt. Wir fühlen uns aber 
verpflichtet, Mitarbeitern eine interna-
tional anerkannte, auf Gottes Mission 
ausgerichtete Ausbildung zu ermögli-
chen. Die Arbeit der AWM muss deshalb 
zu einem großen Teil auf Spenden und 
Unterstützung beruhen. Viele unserer 
Bildungsangebote für Missionare, Mit-
arbeiter in christlichen Organisationen 
sowie strategische Bildungsprogramme 
für andere Sprachgruppen hängen von 
finanziellen Trägern ab. Die AWM hat 
die Kapazität, vielfältige und manche in 
Deutschland einmalige Bildungsange-
bote zu erstellen. Die Umsetzung dieser 
Möglichkeiten hängt aber in vielen Fäl-
len von finanziellen Förderern ab.

Und so ist es passend, dass ich am Ende 
dieses Katalogs über die Finanzierung 
unserer Angebote schreibe. Ich lade 
Sie ein, sich an „Bildung als Dienst an 
anderen“ zu beteiligen. An der AWM ist 
dies eine Investition in Multiplikation, 
denn unsere Studierenden lernen nicht 
für sich selbst. Sie geben das, was sie 
lernen, an viele andere weiter oder wen-
den es im Dienst für viele Menschen an. 
Wir werden nie das volle Ausmaß an 
Veränderung erfahren, das die Bildung 
der AWM im Leben von Menschen mit 
bewirken konnte. Aber es ist ein Dienst, 
der sehr viele Menschen – in Deutsch-
land und weltweit – erreicht. 

Ich lade Sie ein, finanzieller Mitträger 
oder Unterstützer der AWM zu werden. 
Damit wäre dieses Bildungsprogramm 
2021-22 auch Ihr Beitrag am Reich 
Gottes.  

Herzlichst Ihr

Dr. Peter Westphal
Rektor & Geschäftsführer

Maja Liesch, Master of Arts, viele Jahre mit Wycliff in Afrika
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G o t t e s  M i s s i o n  D e n k e n ,  v e r t i e f e n ,  l e b e n  u n d  m u lt i p l i z i e r e n

V i e l f a lt   e r f a h r e n ,  l e r n e n ,  g e n i e SS  e n  u n d  e n t f a lt e n
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Verkehrsanbindung 
Korntal liegt am nordwestlichen Stadtrand von 
Stuttgart zwischen den Autobahnanschlüssen 
Stuttgart-Zuffenhausen und Stuttgart-Feuerbach 
an der A 81, Stuttgart – Heilbronn. 

Ab Stuttgart-Hauptbahnhof (tief) besteht  
direkter S-Bahn‑Anschluss nach Korntal mit 
der Linie S6 (Richtung Weil der Stadt) oder S60 
(Richtung Böblingen). 
Vom Bahnhof Korntal sind es ca. 15 Minuten 
Fußweg zur AWM.

K o n t a k t 

Ausfahrt
Stuttgart-

Zuffenhausen
B10

A 81

B 295

Ausfahrt
Stuttgart-
Feuerbach

Korntal

	 4	 Zuffenhauser Straße
	 5	T alstraße
	 6	N ordseestraße
	 7	S chwieberdinger Straße

	 1	 Flachter Straße
	 2	 Korntaler Landstraße
	 3	 Weilimdorfer Straße

1

2

4

5
6
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3

Lage in Korntal
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Hindenburgstr.

Källerstr. Ludwigsburger Str.
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S6 Korntal
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free to use sounds: S.16; David Marcu: S.18; Ivana Cajina: S.22; 
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weiterbringend

internationale 
            Begegnungen

vielfältiges Angebot

freundschaftliche 
Atmosphäre

fachlich fundiert

Lerngemeinschaft
   Austausch mit 
Weggefährten

bereichernd

beziehungsstiftend

authentisch 
               sein dürfen

generations-
         übergreifend

intensiv

Theologie  
  und Kultur

berufsbegleitend

persönlich und 
        unterstützend

moderne 
       Bibliothek

Christus zentriert  
 	     biblisch fundiert

international

theologische 
Weite

interkulturell
multikulturell

interdisziplinär
für Quereinsteiger

flexible 
Unterrichtsformate

global 
vernetzt

zertifiziert, akkreditiert,
     international anerkannt


